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Liebe lesende Gemeinde,
in unserer schnelllebigen und oft hekti-
schen Welt bleibt die Zeit ein Geheim-
nis: kostbar und zugleich flüchtig. Man 
wird sich ihrer erst bewusst, wenn sie 
quälend langsam vergeht oder man 
sich fragt, wo sie denn geblieben ist.
Quälend: Das Känguru bei Marc-Uwe 
Kling sagt häufiger „Langweilig“. Dies 
meint wohl „fade“ und „irrelevant“. 
„Komm zur Sache, komm auf den 
Punkt“, wenn die Zeit scheinbar still-
steht und kein Fortschritt zu verzeich-
nen ist. Die Dehnung der Zeit, die Zeit 
die scheinbar nur quälend langsam ver-
geht. Das Warten auf das Morgengrauen 
nach einer unruhigen Nacht.
Flüchtig: Zeit ist unsichtbar. Dennoch 
erinnern uns die Jahreszeiten, Geburts-
tage, Jubiläen, das eigene Älterwerden 
und das Größerwerden der Kinder dar-
an, wie stark unser Leben von ihr ge-
prägt ist und wie die „Zeit scheinbar im 
Fluge vergeht“.
Im Rhythmus unseres Jahres beginnt 
nun der Herbst. Der Farbwechsel in der 
Natur: Das satte Grün der Felder und 
Wiesen weicht dem matten Grau. Die 
Blätter verfärben sich.
Herbstzeit ist das Ende der Erntezeit. 
Was bis jetzt nicht in die Scheunen und 
Keller eingefahren ist, wird wohl nim-
mer geerntet werden.
Verschiebung der Zeit: Für mich war es 
eine Entdeckung in der Zeit meines Zi-
vildienstes in Rheinhessen, dass der 
Erntedank nicht Anfang Oktober gefei-
ert wurde, sondern erst am ersten No-
vembersonntag. Dies hing mit der Trau-
benlese zusammen, die erst dann gö-
ßenteils beendet war. In unserer Regi-

on liegt die Erntezeit früher. In diesem 
Jahr waren die Felder schon Ende Juli 
abgeerntet.
Im Judentum wird dreimal im Jahr Ern-
tedank gefeiert. Dies hängt mit der an-
deren Vegetation zusammen. Und ich 
denke mir: Man sollte die Feste feiern, 
so wie sie fallen, auch auf die Gefahr 
hin, dass das Känguru „langweilig“ 
schreit, wenn wir über mehrere Wochen 
Erntedank in unseren Kirchen feiern. Al-
lerdings muß ich den Erntedank dann 
bewusst erleben, damit er nicht lang-
weilig wird. Es kommt also auf meine 
Haltung und Einstellung an.
Zum Beispiel:
„Danke für diesen guten Morgen“
„Danke für die Ruhe und Erholung der 
Nacht“
„Danke für alle guten Freunde“
„Danke für unsere Demokratie“
„Danke für die Musik“
„Danke an die Landwirte“
Es gibt so viele Gründe und Anlässe 
„Danke“ zu sagen. Bewusst zu erleben 
und bewusst zu leben. Dankbar zu sein 
für die scheinbar kleinen und großen 
Dinge des täglichen Lebens. Denn wofür 
ich Danke sage, darüber brauche ich 
mich nicht zu ärgern oder unzufrieden 
zu sein. Eine Kunst des Lebens und des 
Glaubens, den Rhythmus der Zeit zu 
erspüren und dafür gute Worte und eine 
gesunde Haltung zu entwickeln.
„Alle gute Gabe kommt her von Gott 
dem Herrn, drum dankt ihm dankt und 
hofft auf ihn“ so hat es Matthias 
Claudius in Worte gefasst.
Eine dankbare Herbstzeit wünscht 
Ihnen und Euch

Christof Jochem, Pfarrer

Erntedank

Liebe Gemeinde
Der Herbst, der Herbst ist (bald) 
da.
Noch hochsommerliche Wärme
und dann der Novemberblues.
Diese Ausgabe der gemeinsamen 
Kirchennachrichten spannt den 
großen Bogen von September 
über den Oktober bis in den De-
zember hinein.
Von Sommergottesdiensten, 
Schulanfängen, Erntedankfesten, 
Kirchweihfeiern bis hin zum To-
tengedenken und dann dem Be-
ginn eines neuen Kirchjahres mit 
dem Advent.
Ein weites Feld, manchmal wohl 
auch zu weites Feld um Theodor 
Fontane zu adaptieren.
Der große Bogen ist gespannt und 
wird hoffentlich nicht überspannt.
Wir leben und glauben unter dem 
Regenbogen Gottes, dem sichtba-
ren Zeichen seiner Nähe und sei-
nes Bundes.

Eine anregende Lektüre wünscht

Christof Jochem
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„Nichts ist so alt wie die Zeitung von 
gestern“ dies gilt auch für den Bericht 
aus dem Kirchenvorstand. Einerseits 
geschehen manche Veränderungen 
ganz schnell, so dass ein Bericht sie 
kaum beschreiben kann. Sobald die Zei-
len geschrieben sind, sind sie schon 
Geschichte und manchmal damit auch 
nicht mehr aktuell. Anderseits ist es 
uns als Kirchenvorstand und Mitarbei-
tende wichtig, über unsere Arbeit zu be-
richten, damit Sie auf dem Laufenden 
sein können. Dies grenzt manchmal der 
Quadratur des Kreises.

» Personelle Veränderungen:
Pfarrerin J. Krautkrämer wurde vom 
Landeskirchenamt mit Ablauf des 31. 
Mai in den Ruhestand versetzt. Die Ver-
abschiedung fand am 23. Juni in Mügeln 
statt.
Die Freigabe der Stelle zur Wiederbe-
setzung ist beantragt und die Aus-
schreibung inkl. des Erwartungsprofils 
muss dann formuliert werden
Frau A. Wießler-Enkelmann hat ihre 
Mitarbeit im Kirchenvorstand zum 30. 
Juni beendet. DANKE für alles Mittun, 
für alle Beiträge und schade, dass wir 
nun ohne ihre Persönlichkeit und ihre 
Ideen in der Leitung sind.
Damit sind nun zwei Plätze in unserem 
Kirchenvorstand unbesetzt. Wer Inter-
esse hat, an der Leitung unserer Kirch-
gemeinde mitzuwirken, spreche bitte 
die Mitglieder des Kirchenvorstandes 
an.
Frau Gempäd. K. Dorschel wechselt 
zum 01. August vom Kirchenbezirk in 
unsere Kirchgemeinde. Dieser Anstel-

lungsträgerwechsel ist die logische 
Konsequenz unserer Kirchgemeinde, 
damit Anstellung und Arbeit bei einem 
Träger liegen.
Die Ausschreibung der kirchenmusika-
lischen Stellen für unseren Nordbe-
reich blieb ohne Bewerbung.
Auch die zweite Ausschreibung für die
4. Pfarrstelle (Dienstsitz Dahlen) blieb 
ohne Bewerbung. Allerdings und erfreu-
licher Weise hat es in den Sommerferi-
en da Bewegung und eine neue Sachla-
ge ergeben: Pfarrerin Angela Langner -
Stephan hat sich beim Landeskirchen-
amt für diese Stelle beworben. Wir la-
den Sie am 29. August, 18 Uhr in die 
Dahlener Kirche zur Präsentation 
(Abendandacht und Gespräch) der Pfar-
rerin ein. Diese erfreuliche Entwicklung 
ist deshalb auch so wichtig, weil mit 
dieser Pfarrstelle ab 2025 die Pfarr-
amtsleitung verbunden werden soll 
(Strukturplan des Kirchenbezirkes).
Herr P. Liebert (Stud. theol. und Ge-
meindeglied) übernimmt ehrenamtlich 
ab dem August die Krankenhausseel-
sorge in der Collm-Klinik Oschatz. Die 
offizielle Beauftragung und Segnung 
wird am 31. Oktober im Reformations-
gottesdienst in St.- Aegidien erfolgen.
Ab Mitte September wird Pfarrerin S. 
Linke aus der Familienzeit wieder in 
den Dienst zurückkehren.

» Gebäude:
Die enormen baulichen Belastungen 
unserer Kirchgemeinde durch die Viel-
zahl der Gebäude hat zur Folge, dass 
wir uns in einem längeren Prozess dazu 
entschlossen haben, einige Gebäude 

(nicht Kirchen), die kaum eine Nut-
zung haben, versuchen abzugeben, 
um Kräfte und Finanzen zu schonen. 
Der demographische Wandel und der 
ökonomische Druck zeigen sich zu-
nehmend deutlicher. Jährlich verliert 
unsere Kirche etwa 3-5 % unserer Mit-
glieder und auch der Finanzmittel. In 
Zahlen ausgedrückt: Im Jahr 2020 hat-
te unsere Kirchgemeinde 7.100 Mit-
glieder und diese Zahl ist auf 5.900 
Glieder nun geschrumpft. Dies macht 
personell und auch finanziell ca. 15% 
aus. Dazu kommen noch höhere Prei-
se (Inflation, Lohnsteigerungen) und 
geringere Zuweisungen durch die Lan-
deskirche, auf die wir keinen Einfluss 
haben, aber mit den Folgen umgehen 
müssen als gerechte und gute Haus-
halter Gottes (1. Petrus 4,10).

» Wind- und Solarparks:
Die jahrelangen Diskussionen um 
Windräder hat nun durch die Energie-
wende neue Dynamik aufgenommen, 
so dass nun vermehrt konkrete Anfra-
gen und Planungen bei den Kommu-
nen und auch bei uns ankommen. 
Zum einen in der Fortschreibung von 
bestehenden Anlagen und auch in der 
Planung für neue Anlagen. Das Ganze 
geschieht in enger Abstimmung mit 
den Kommunen und dem Grund-
stücksamt der Landeskirche, damit 
wir abgestimmt und vereint agieren. 
Nur gemeinsam sind wir stark und es 
geht nicht um einen möglichen eige-
nen Vorteil, sondern um das Allge-
meinwohl.

» Klausurtagung
Die Mitarbeitenden im Verkündi-
gungsdienst waren Anfang des Jahres 
zu einer Klausurtagung zusammen, 
um Raum und Zeit zu haben, die enor-
men kirchlichen und gesellschaftli-
chen Veränderungen nachzuvollzie-
hen und Ideen für neue Wege zu entwi-
ckeln. Dem Kirchenvorstand wurde 
darüber in 2 Sitzungen ausführlich be-
richtet und miteinander diskutiert. 
Wir werden kleiner und weniger, so-
wohl in der Anzahl der Gemeindeglie-
der als auch in der Anzahl der Mitar-
beitenden im Verkündigungsdienst. 
Im Herbst werden wir auch die Orts-
ausschüsse in das Gespräch einbezie-
hen. Um den Veränderungen Rech-
nung zu tragen haben wir auch die 
Struktur der Ortsausschüsse verän-
dert. Als neue Ebene wurden drei Be-
reiche 
• Nord (Cavertitz-Dahlen-  
 Schmannewitz),
• Mitte (Liebschützberg-Naundorf- 
 Oschatz), 
• Süden (Mügeln-Sornzig-  
 Wermsdorf) 
gebildet, die sich quartalsweise unter 
Leitung von Pfarrer R. Riese treffen, 
um gemeinsam die Gottesdienstabs-
prachen und Terminplanungen zu ge-
stalten. 

Ihr / Euer Christof Jochem
Vorsitzender des Kirchenvorstandes 

Bericht aus dem Kirchenvorstand Bericht aus dem Kirchenvorstand

Bericht aus dem Kirchenvorstand
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Am 11. Juni 2024 machten 
sich die Senioren des Klos-

tercafe`s erwartungsvoll auf den 
Weg nach Döbeln. Die Busfahrt 
war zwar nicht lang, führte uns 
aber anschaulich vor Augen, wie 
schön unsere nähere Umgebung 
ist. Im Döbelner Stadtmuseum 
des Rathauses erfuhren wir 
durch Frau Fuchs viel Interes-
santes über die Stadt und deren 
ehemals blühende Industrie. 
Wie aus „Seifen-Schmidt“ 
„Schlüpper-Schmidt“ wurde und 
das in Döbeln Hüte kreiert wur-
den, dass die Stadt über eine 
Burg und ein Schloss verfügte, 
versetzte uns ins Staunen. Für 
diese kurzweilige Führung nah-
men wir auch gern das etwas be-
schwerliche Treppensteigen in 
Kauf und wurden mit einem 
herrlichen Ausblick über die 
Stadt belohnt. Selbst unsere 101-
jährige Frau Lischke schaffte es 
bis ganz nach oben und wird aus 
diesem Grund als älteste Muse-
umsturm-Besucherin in die 
Chronik eingehen. 
Der Riesenstiefel mit seiner 
wechselvollen Geschichte, die 
von Herrn Dettmar mit vielen 
interessanten Details vorgetra-
gen wurde, begeisterte uns alle. 
In der Stadt Döbeln gäbe es 
noch viel zu entdecken, so zum 
Beispiel die Pferdebahn und 
das Pferdebahnmuseum, so-
dass sich ein weiterer Besuch 

lohnen würde. Nach einer le-
ckeren Mittagspause im Bürger-
garten machten wir uns auf den 
Weg zur Nicolaikirche. Dort be-
kamen wir durch Herrn Dettmar 
anschaulich erklärt, welche 
Schäden das Hochwasser im 
Jahr 2002 im Gotteshaus ange-
richtet hatte. Dank vieler Spen-
den konnten alle Schäden be-
seitigt werden, sodass die Kir-
che im neuen Glanz erstrahlt. 
Kaffee und Erdbeertorte 
schmeckten anschließend in 
der „Alten Bäckerei“ in Polditz 
nach diesen vielen Eindrücken 
besonders gut und rundete die-
sen schönen und ereignisrei-
chen Tag ab. Ein besonderer 
Dank gilt dem Reiseunterneh-
men Wittig, das für uns diese 
Fahrt organisierte und durch-
führte. Wir alle freuen uns be-
reits auf den nächsten Ausflug 
2025!
CHRISTA SIRRENBERG

Ausflug zum Riesenstiefel nach Döbeln

Rückblicke aus dem Sommer

GEMEINDEFEST IN DAHLEN 16. JUNI

Rückblicke

Unser Glaube ist bunt…
Unter dem Motto stand 

unser kleines Gemeindefest in 
Dahlen am 16.06.2024. 
Bunt wie der Regenbogen, den 
Gott uns als seinen Bund mit 
Menschen geschenkt hat.  Bunt 
ist unser Glaube getragen von 
der Liebe Gottes bis hin zur Hoff-
nung des ewigen Lebens. Bunt 
gemischt waren auch die Gäste. 
Es kamen Männer und Frauen, 
Kinder, Jugendliche, Ältere und 
Jüngere…
Wir hatten einen schönen ge-
meinsamen Nachmittag. Bei ei-
nem kühlen Getränk kamen wir 
ins Gespräch und mit einer Brat-
wurst war auch für das leibliche 
Wohl gesorgt. Wir bedanken uns 

bei allen, die zum Gelingen un-
seres Festes beigetragen ha-
ben. Danke für die bunt gestal-
tete Andacht in der Kirche, den 
Grillmeistern, den Kinder-
schminken, den Betreuern bei 
den Kinderspielen und allen 
fleißigen Helfern beim Vorberei-
ten, Abwaschen, Aufräumen und 
ein herrliches Dankeschön all 
unseren Gästen. So erfahren 
wir, dass unser Tun eine Wert-
schätzung erhält. Es war rund-
um ein schönes Fest und wir 
freuen uns auf nächstes Jahr. 
Auf Wiedersehen zum Gemein-
defest 2025 in Dahlen. 
ORTSAUSSCHUSS DAHLEN/GROSSBÖHLA

MARIKA MAHLER (VORSITZENDE)

Unser Spendenkästchen für die 
Seenotrettung im Mittelmeer 

füllte sich im letzten Tanz(schuljahr) 
mit 300 Euro. So bewegen wir uns nicht 
nur selbst, sondern bringen Bewegung 
in die Welt. Herzlichen Dank allen 
TänzerInnen und SpenderInnen
UTA RIESE
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Die Familienrüstzeit führte uns 
55 Teilnehmende in das Bene-

diktinerkloster Wechselburg. Be-
reits im Vorfeld unserer Anreise 
deutete der Wetterbericht an, dass 
die aufziehenden Regenwolken die 
ein oder andere Quelle um uns her-
um füllen würden. Wir begannen 
am Freitag mit einem gemeinsa-
men Abendessen. Den Einstieg ins 
Thema begleitete unser Rüstzeit-
lied „Leben aus der Quelle“. Der 
Samstag startete für alle Frühauf-
steher mit einer kleinen Morgenan-
dacht um 07:30 Uhr. Nach dem 
Frühstück wurden in Gemeinschaft 
von Kruzifix und Marienfigur Lob-
preislieder gesungen, bevor es ge-
gen 10:00 Uhr in Gruppen weiter 
ging. Für die Erwachsenen hatten 
Fritz und Sylvia Wilkening vom CVJM 

einen thematischen Impuls mitge-
bracht. Im Kinderprogramm gab es 
zunächst Bewegung – mit Schwung-
tuch oder an der frischen Luft – und 
schließlich wurde die Energie der 
Kids kreativ bei der Gestaltung von 
Schreibfedern und kleinen Kunst-
werken gebündelt. Der Nachmittag 
brachte, wie erwartet, den Regen. 
Alle Teamerinnen, die sich während 
des Regengusses im Wald aufhiel-
ten, konnten wohlbehalten – wenn 
auch nass – ins Gästehaus zurück-
kehren. Mit unseren „Gruppen-Boo-
ten“ mussten wir die Stationen nun 
im Haus befahren. Gegen 17:00 Uhr 
führte uns ein Bruder OSB durch die 
altehrwürdige Basilika des Klosters, 
berichtete uns nicht nur zur roma-
nischen Bauweise, sondern auch 
vom Leben der drei Brüder in Wech-

Leben mit Gott – Leben an der Quelle
Familienrüstzeit im Kloster Wechselburg 
31.05.-02.06.2024 

selburg: „Wenige und fröhlich da-
bei sein“, so lässt sich die Bot-
schaft des Benediktinerpaters zu-
sammenfassen, die er uns zum 
Nachdenken über die uns verbin-
dende Kirche mitgab. Im An-
schluss an das Abendessen hielt 
ich die Andacht und nahm dabei 
die Kunstwerke unserer Kleinen 
als „gestaltete Mitte“ auf. Den 
Abend konnten wir beim guten Et-
taler Bier in der Klosterstube aus-
klingen lassen. Den letzten Tag, 
Sonntag, füllten ein liturgisch of-
fener Gottesdienst mit Anspiel, 
Lobpreis und Geschichte, und 
eine Abschlussrunde, in der wir 
uns gegenseitig noch ein paar 
gute Worte mitgeben konnten. Ein 
ganz herzlicher Dank gilt unseren 
Gemeindepädagoginnen Anette 

und Sophia, ebenso den zuverläs-
sigen Teamerinnen und allen Hel-
ferinnen und Helfern, die in der 
Küche, im Gruppenraum, in Ge-
sprächen… zu einer gelungenen 
Rüstzeit beigetragen haben. 
PASCAL LIEBERT, STUD.THEOL.
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NEUES PARAMENT FÜR ALTOSCHATZ

KIRCHGEMEINDE IM FUSSBALL-EM-FIEBER

Bei gekühlten Getränken und 
Snacks haben zwischen 25 

und 40 Fußballbegeisterte die EM-
Spiele mit Beteiligung der deut-
schen Mannschaft auf der Lein-
wand in der Pfarrscheune Borna 
verfolgt. Wir haben mitgefiebert, 
gehofft, Daumen gedrückt, ge-
bangt, gute Ratschläge für die 
Spieler gehabt und uns alle über 
die Tore und das Weiterkommen 
der deutschen Elf ins Achtelfinale 
gefreut. Großen Torjubel gab es 
auch im Viertelfinale gegen Spani-
en und die Spannung war kaum 
auszuhalten. Bis zur letzten Minu-
te haben wir gehofft und gebangt. 

Trotz der Niederlage gegen Spani-
en war es eine gelungene Veran-
staltungsreihe, die unter Jung und 
Alt gemeinsames Lachen, Jubeln, 
Bangen, Freude, Gespräche und 
eine tolle fußballbegeisterte Ge-
meinde zum Vorschein gebracht 
hat. Ohne die vielen ehrenamtli-
chen Helfer wäre das nicht mög-
lich gewesen. Ein großes Dankes-
chön an alle Helfer! Der erzielte Er-
lös kommt der Kinder- und Jugend-
arbeit im Liebschützberger Be-
reich zu Gute.
CHRISTINE BÖRRNERT

Blick vom Kirchturm in das 
Storchennest. In diesem Fall 
vom Turm in Lampertswalde. 
Schon im letzten Jahr haben 
Störche direkt neben der Kirche 
ihr Nest gebaut. Das Nest 
befindet sich auf einem hohen 
Baum. Dieses Jahr hat es auch 
mit der Brut geklappt, das 
Storchenpaar hat zwei 
Jungstörche. Mittlerweile sind 
die Jungstörche schon prächtig 
gewachsen.   
LARS THIEME

Paramente sind ein gewohnter 
Schmuck an Altären und 

Lesepulten unserer christlichen 
Kirchen. Der Begriff "Parament" ist 
dem Lateinischen entlehnt und 
bezeichnet liturgische Textilien.
Dies sagt dem kundigen Gottes-
dienstbesucher, dass sie eben mehr 
sind als allgemeiner Kirchen-
schmuck! Ihre wechselnden Farben 
und Symbole begleiten die Gläubi-

gen durch das Kirchenjahr. So zei-
gen sie auch, ob aktuell eine Buß-, 
Fasten- oder Festzeit ansteht. Damit 
regeln sie auch, welche Liturgie im 
Gottesdienst zu verwenden ist.
In der Kirche Altoschatz gab es bis 
dato nur noch ein grünes Parament. 
Die Anderen waren verschlissen und 
nicht mehr vorhanden.
Diesen Zustand wollte das Kirchen-
dienst-Team in Altoschatz nicht län-
ger hinnehmen. Man einigte sich 
auf eine gemeinsame Spendenakti-
on, bei der 400,-€ zusammen ka-
men. Die Farbe Violett und die Sym-
bole wurden gemeinsam ausge-

wählt und die Schneiderei Voigt aus 
Petersberg mit der Herstellung 
beauftragt.
In der vorösterlichen Fastenzeit 
konnte dann das neue Parament in 
der Altoschatzer Kirche geweiht und 
in den kirchlichen Dienst gestellt 
werden.
An dieser Stelle nun einen herzli-
chen Dank an alle, die sich an die-
sem Projekt beteiligt haben.
Gott segne die Spender und die 
Gabe.
LUTZ NAAKE

Rückblicke
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Ja, die Anführungszeichen 
musste ich setzen, weil unser 

Kreis vor ca. 30 Jahren in Luppa 
mit Pfr. Michael Leonhardi 
gegründet wurde. Da waren wir 
tatsächlich alle noch jung. Nun 
haben uns die Jahre äußerlich 
altern lassen, aber innerlich 
sind wir jung geblieben.
Unser Grillabend im Juli war 
von allen lang ersehnt, da wir 
uns etwas länger nicht gese-
hen hatten. Jeder brachte et-
was Leckeres mit: Salate, Auf-
striche, Gebackenes, Bowle 
und Getränke. Die „Jungs“ am 
Grill haben professionelle Ar-
beit geleistet und jeder hat 
sich’s schmecken lassen – so 
viel hatte ich lange nicht auf 
einmal gegessen. Schließlich 
musste ja jeder Salat und die 
anderen Leckereien gekostet 
werden. Zum Singen sind wir 
diesmal nicht gekommen, 
denn wir hatten so viel zu er-

zählen und der Abend wurde 
sehr lang. Es wurde noch das 
Lagerfeuer angemacht und 
lange nach dem dunkel wer-
den sind wir erst heim gegan-
gen.
Über Neuzugang würden wir 
uns sehr freuen. Luppaer, Cal-
bitzer, Malkwitzer, Wellers-
walder und Dahlener sind bei 
uns anzutreffen, also kommt 
und schnuppert mal bei uns 
rein. Nächste Termine:
17.09. Pfarrhaus Calbitz  19 
Uhr und 25.10. gemeinsame 
Ausfahrt nach Mügeln (Kon-
zert- und Gaststättenbe-
such).
Über unseren Namen haben 
wir schon öfter debattiert, ob 
wir uns umbenennen sollten, 
aber es fiel nie jemand eine 
vernünftige Alternative ein, 
deshalb bleiben wir die „Jun-
gen Erwachsenen“ bis zum 
bitteren Ende.
ELFRUN ABERT

Sommergrillen der „Jungen Erwachsenen“ Dahlen als Gastgeberin unseres 
Gemeindegottesdienstes 

Auf nach Ninive! Auf nach Dah-
len! Am 09.06.2024 fand unser 

gemeinsamer Gottesdienst der 
Kirchgemeinde Oschatzer Land in 
der Stadtkirche „Unser Lieben Frau-
en“ in Dahlen statt. Zu Beginn des 
Gottesdienstes konnten Groß und 
Klein in einem Anspiel der Kinder-
kirche und weiterer Gemeinde-
gruppen ihre schauspielerischen 

Fähigkeiten präsentieren. Die Ein-
ladung „Zum Umdenken und Wei-
tersagen“ wurde auch in der an-
schließenden Predigt noch einmal 
deutlich. Ein gemeinsames Kaffee-
trinken im Anschluss an den Got-
tesdienst bot Raum zur Begegnung, 
den es allein durch die flächenmä-
ßige Größe unserer Gemeinde wei-
terhin geben soll. DANKE! an alle 
Schauspieler, Kinder, Konfis … und 
DANKE! an die fleißigen Hände vor 
Ort. Wohin geht es das nächste Mal? 
PASCAL LIEBERT, STUD.THEOL.
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Musik. Gruppen und Chöre

DONNERSTAGS 19.30 UHR
Lichterchor Wermsdorf
Rüstzeitheim Wermsdorf 
Kontakt: C. Schubert

FREITAGS 18.30 UHR
Posaunenchor Wermsdorf
in Wermsdorf

14-TÄGIG
Instrumentalkreis
Rüstzeitheim Wermsdorf, über 
Anfangszeit wird noch informiert, 
Kontakt: Fam. Schiel

MITTWOCHS 19.30 UHR
Kantorei Mügeln
im Pfarrhaus Mügeln
Kontakt: C. Schubert

DONNERSTAGS 18 UHR
Jungbläserschule in Mügeln
im Pfarrhaus Mügeln
Kontakt: M. Zehme

DONNERSTAGS 19 UHR
Posaunenchor Mügeln
im Pfarrhaus Mügeln
Kontakt: M. Zehme

MITTWOCHS AB 15.15 UHR
Kindermusik
» Mittwoch ungerade Woche
im Wermsdorfer Kinder- und Ju-
gendhaus 
15.15 - 16 Uhr ab 2. Klasse 
16 - 16.30 Uhr ab 4 Jahre bis 1. Kl. 
Start am 14.08.2024

» Mittwoch gerade Woche
im Pfarrhaus Mügeln

15.30 - 16.15 Uhr ab 2. Klasse
16.15 - 16.45 Uhr ab 4 Jahre 
bis 1. Kl.
Start am 21.08.2024

Kinder / Christenlehre

MONTAGS 16 UHR
Kidstreff - die Bibelentdecker
Schrebitz, Kontakt: B. Franke 
(015904817367)

DIENSTAGS 15 ODER 16 UHR
Christenlehre Altmügeln
15 Uhr Christenlehre, 2. - 6. Klasse; 
16 Uhr Kinderkreis, ab 4 Jahre bis 
1. Klasse 
Kontakt: A. Berger

MITTWOCHS 16 UHR
Christenlehre Wermsdorf
2. - 6. Klasse, im Jugendhaus 
Kontakt: A. Berger

DONNERSTAGS 16.30–18 UHR
Kirchenmäuse
Ab 4 Jahre, Rüstzeitheim Werms-
dorf
Kontakt: A. Berger

MI. ODER DO. ALLER 2 WOCHEN 
17.30–19.30 UHR
Junge Gemeinde Wermsdorf
Kontakt: A. Berger 

14-TÄGIG, DO., 17.30–19 UHR
Junge Gemeinde Altmügeln
Pfarrhaus Altmügeln, Kontakt: Eli-
se Pürthner, elise.puerth-
ner@christlichejugend.de,  0151 
56926138

Gruppen & Kreise Mügeln, Sornzig, Wermsdorf

Erwachsenenkreise

DONNERSTAGS AB 14.30 UHR
Seniorenkreise Mügeln
im Pfarrhaus Mügeln, 26.09., 
17.10., 14.11., 12.12.

MITTWOCHS 15 UHR
Seniorenkreis Wermsdorf
Pfarrhaus Wermsdorf, 11.09., 
09.10., 06.11., 04.12.

MITTWOCHS 14 UHR
Seniorenkreis Querbitzsch
18.09., 16.10., 13.11., 11.12.

EIN DIENSTAG/MONAT 20 UHR
Ökumenischer Gesprächskreis
Kontakt: Fam. Schiel, 034362 33339

2. + 4. MI. IM MONAT 18 UHR
Bibelteilen Wermsdorf 
 18 Uhr einfaches Abendessen; 19 
Uhr Bibelteilen, Kontakt: Sylvia Hof-
mann, 034364 51346

EIN DO./MONAT 19 UHR
Gesprächskreis Schrebitz
Pfarrhaus Schrebitz, 
Kontakt: U. Voigt, 034362 174614

DONNERSTAGS 10 UHR
Gottesdienste in Wermsdorf „Hu-
bertushof“
Clara-Zetkin-Str. 14,  12.09., 17.10., 
14.11., 12.12., Kontakt: Pfr. Riese

FREITAGS 10 UHR
Gottesdienste im Mügelner AWO-
Seniorenheim
August-Bebel-Str. 10,  13.09., 
18.10., 15.11., 13.12., Kontakt: Pfr. 
Riese

MITTWOCHS 18–19 UHR
Meditativer Tanz
im Gemeinderaum Mahlis, Karl-
Marx-Str. 2,  18.09., 16.10., 13.11., 
11.12., Es geht um unsere innere 
Besinnung und Ausrichtung auf die 
Mitte, die uns trägt. Wir tanzen ruhi-
ge, leicht-beschwingte Tänze, die 
durch Texte aus dem Jahreskreis und 
Atemübungen vertieft werden. Kon-
takt: Uta Riese

11.09. / 19 UHR
Yoga
im Pfarrhaus Mahlis

DIENSTAGS 8 UHR
Ökumenischer Gebetskreis
Im Pfarrhaus Mügeln

Jungscharabschied in Altmügeln
Zum neuen Schuljahr wird die Jung-
schar Altmügeln verabschiedet. Das 
Angebot fand 1x im Monat für die 
Kinder der 6.+7. Klassen statt. 
Über mehrere Jahre lang haben 
Gudrun Mehner und Bettina Franke 
mit viel Herzblut ein wunderbares 
Programm auf die Beine gestellt. 
Vielen Dank für all euer Engage-
ment und Lebendigkeit, eueren Ide-
enreichtum und Herz für alle Aktio-
nen die ihr gestartet habt. 
ANETTE WIESSLER-ENKELMANN

Gruppen & Kreise Mügeln, Sornzig, Wermsdorf 15Gruppen & Kreise
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Gruppen & Kreise Oschatz, Naundorf, Liebschützberg
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Kinder / Christenlehre

2. UND 4. FREITAG 17 - 19 UHR
Schöpfung entdecken
im Pfarrhaus Lampertswalde; ein 
Angebot für Kinder im Alter von 8 
bis 14 Jahren. Kontakt: L. Thieme

MITTWOCHS 12.45 ODER 13.45 UHR
Christenlehre  Cavertitz
im Pfarrhaus Cavertitz
Kl.1/2 12.45 bis 13.45 Uhr
Kl.3/4 13.45 bis 14.40 Uhr
Kontakt: S. Stuhr

DIENSTAGS 14.30 / 15.45 UHR
Christenlehre Dahlen
im Pfarrhaus Dahlen
1./2. Klasse 14.30 bis 15.30 Uhr
3./4. Klasse 15.45 bis 16.45 Uhr
5./6. Klasse: 17 bis 18.30 Uhr;
nächste Termine: 27.08., 24.09., 
12.11
Kontakt: S. Stuhr

1. + 3. FR. IM MONAT 17–21 UHR
Offener Jugendtreff Lamperts-
walde
für alle Jugendlichen der 5.-12. 
Klasse in der Pfarrscheune Lam-
pertswalde – Alle der 5.-8. Klasse 
sind bis 19 Uhr herzlich willkom-
men, ab der 9. Klasse könnt ihr 
gern bis 21 Uhr bleiben. Kontakt: 
S. Stuhr und L. Thieme

Erwachsenenkreise

1X IM MONAT
Junge Erwachsene Luppa, Cal-
bitz-Malkwitz
Nächste Termine: 17.09. in Cal-
bitz, 25.10. in Mügeln Konzert

1. DONNERSTAG IM MONAT 14 UHR 
Frauenkreis Dahlen
im Pfarrhaus

DONNERSTAGS 14 UHR
Frauendienst Lampertswalde
im Pfarrhaus Lampertswalde, 
nächste Termine: 05.09., 10.10., 
07.11., 05.12., Kontakt: H. Schnei-
der

MITTWOCHS 19 UHR
Frauentreff Cavertitz
im Pfarrhaus Cavertitz,  nächste 
Termine:  04.09., 02.10., 06.11., 
Kontakt: H. Schneider

MONATLICH MITTWOCHS 20 UHR
Gesprächskreis Schmannewitz-
Bucha
Ort wechselnd, Kontakt: kinder-
kirche.schmannewitz.bucha@g-
mail.com

FREITAGS 10 UHR
Gottesdienst in Dahlen AWO-Se-
niorenheim
Max-Hupfer-Str. 14, 06.09., 11.10., 
08.11., 06.12., Kontakt: Pfr. Riese

27.11.,  16 UHR
Besuchsdiensttreffen
im Pfarrhaus Cavertitz, Kontakt: 
H. Schneider

29.11.,  14.30 UHR
Kirchenkaffee in Calbitz
Ort: Pfarrhaus Calbitz

Gruppen & Kreise Dahlen, Schmannewitz, Cavertitz

Musikalische Gruppen und 
Chöre

DIENSTAGS 19.30–21 UHR
Gospelchor Oschatz
Klosterkirche Oschatz 
Kontakt: M. Dorschel

MITTWOCHS 16–16.45 UHR
Kurrende Oschatz
Klosterkirche Oschatz
Kontakt: M. Dorschel

MITTWOCHS 19 UHR
Kirchenchor Naundorf
Pfarrhaus Naundorf
Kontakt: J. Förster

MITTWOCHS 19.30–21 UHR
Kantorei Oschatz
Klosterkirche Oschatz
Kontakt: M. Dorschel

DONNERSTAGS 19 UHR
Kirchenchor Borna
Pfarrscheune Borna
Kontakt: E. v. d. Heyde

FREITAGS 19–20.30 UHR
Posaunenchor Oschatz
Klosterkirche Oschatz
Kontakt: M. Dorschel

FREITAGS 17.30–19 UHR
Posaunenchor Borna
Pfarrscheune Borna
Kontakt: J. Schmidt

FREITAGS 19 UHR
Posaunenchor Naundorf
in den Räumen der Grünen Welle 
in Naundorf, Kontakt: W. Probst

1X IM MONAT SA. 10–11.30 UHR
Instrumentalkreis Oschatz
Klosterkirche Oschatz
Kontakt: M. Dorschel

Bibelkreis / Gesprächskrei-
se / Hauskreise

MONTAGS 14.15 UHR
Klostercafe-Treff
Klosterkirche Oschatz
Ansprechpartner: C. Sirrenberg 
und M. Mehner (Tel.: 03435 
927722)
23.09.: Köstliches aus 
Urlaubsländern (Lesung)  
(M. Schreiber)
30.09.: Frühe Hilfen für Familien 
(A. Bolze)
07.10.: Kräuter der Natur und ihre 
Wirkung (S. Böhme)
14.10.:  Da kann ich ein Lied von 
singen - 500 Jahre evangelisches 
Gesangbuch (L. Naake)
21.10.: Kirchenfeste im 
Jahreskreis (Sup. i.R. A. Liebers)
28.10.: Gymnastikstunde (R. 
Lichtenberger)
04.11.: Kinder der Musikschule 
musizieren (S. Hornemenn)
11.11.: „Es dunkelt in der Heide“ 
(Lesung) (R. Preuss)
18.11.:  Spielenachmittag 
(Stadtbibliothek)  (A. Hacker)
25.11.: Adventsbasteln (R. Fischer)
02.12.: Vom Stollen backen in 
alter Zeit (B. Weißgerber)
09.12.: Oh, es riecht gut  
Kinder der KiTa „Unter dem
 Regenbogen“
16.12.: Weihnachtslieder und 
Geschichten (M. Mehner, C. 
Sirrenberg

Gruppen & Kreise Dahlen, Schmannewitz, Cavertitz Gruppen & Kreise Oschatz, Naundorf, Liebschützberg
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1X IM MONAT MI. 19.30 UHR
Bibelgesprächskreis Lieb-
schützberg
wechselnde Orte, Kontakt: K. Konrad

1. DIENSTAG IM MONAT AB 18 UHR
Männerabend Liebschützberg
Pfarrscheune Borna 
Kontakt: K. Eidner

28.11.2024, 19 UHR
Männerabend Naundorf
Pfarrhaus Naundorf mit Hartmut 
Günther

3. DO. IM MONAT 18.30 UHR
Männerkreis Oschatz
Kontakt: W. Sahlbach

3. MI. IM MONAT 16–17.30 UHR
Katharinentreff
Für Frauen jeden Alters, Pfarr-
haus Naundorf, nächste Termine: 
18.09., 16.10., 13.11.
Kontakt: E. Däbritz

JEDEN LETZTEN FREITAG 20 UHR
Freitagskreis Oschatz
Gespräche über unseren Glauben 
und das aktuelle Weltgeschehen, 
offen für alle Erwachsene, Kon-
takt: B. Oehmichen; nächste Ter-
mine: 20.09., 25.10.

1. FREITAG IM MONAT, 19.30 UHR
Ehepaarkreis (LSB)
Kontakt: C. Reimer

JEDEN 1. UND 3. DONNERSTAG IM 
MONAT, 18-19.30 UHR (AUSSER IN 
DEN SCHULFERIEN)
Gemeindekreis  Altoschatz- 
Thalheim und wer Lust hat

Wir sammeln Fragen und Antwor-
ten zum christl. Glauben bei Kaf-
fee und Tee , Bemmchen und sin-
gen und beten dazu
Ort: Kirche Altoschatz
Kontakt: J. Zehme

02.11., 9 UHR
Frauenfrühstück
In Limbach bei Familie Albrecht
Kontakt: R. Albrecht

03.09., 14 UHR
Treffen aller Frauenkreise aus 
dem Bereich Liebschützberg
in der Pfarrscheune Borna
Kontakt: C. Reimer

1. DIENSTAG IM MONAT, 14 UHR
Frauenkreis Borna
in der Pfarrscheune Borna
Kontakt: C. Möbius

2. MITTWOCH IM MONAT, 14 UHR
Frauenkreis Wellerswalde
in Wellerswalde
Kontakt: C. Manteuffel

1X IM MONAT
Frauenkreis Ganzig
Im Vorraum der Ganziger Kirche
Kontakt: I. Hinkel

TERMIN WIRD NOCH BEKANNT GE-
GEBEN, 14 UHR
Frauenkreis Zaußwitz/Canitz
im Gemeindehaus in Zaußwitz

DONNERSTAGS 10 UHR
Gottesdienst im Seniorenheim 
Oschatz Diakonie
Heinrich-Heine-Str. 5,  05.09., 
10.10., 07.11., 05.12.
Kontakt: R. Riese

Kinder / Christenlehre

MONTAG 16.30–17.30 UHR
Christenlehre Lonnewitz
Kirche, Kontakt: S. Elbel-Ochocki

MITTWOCHS U. DONNERSTAGS      
15 ODER 15.30 UHR
Christenlehre Oschatz
1.–3. Klasse: 15–16 Uhr
4.–6. Klasse: donnerstags 15.30–
16.30 Uhr, in der Klosterkirche, 
Kontakt: S. Elbel-Ochocki

DONNERSTAGS
Christenlehre Borna
1.–2. Klasse: 14.30–15.30 Uhr
3.–4. Klasse: 15.45–16.45 Uhr
5.–7. Klasse: 12.09., 07.11., 17–
18.30 Uhr, Kontakt: K. Dorschel

1X IM MONAT SA. 10–11.30 UHR
Kinderkirche Borna
für 3- bis 6-Jährige
Kontakt: K. Konrad & S. Schulze

1X MONATLICH 9.30–11 UHR
Familienzeit Zaußwitz
nächste Termine: 31.08., 28.09., 
09.11., 07.12.; Kontakt: K. Dor-
schel

1X MONATLICH 15–16.30 UHR
Familienzeit Wellerswalde
nächste Termine: 31.08., 28.09., 
09.11., 07.12.; Kontakt: K. Dor-
schel

DIENSTAGS 9–10.30 UHR
Krabbelgruppe startet neu: 
Fröhliches Krabbeln und Spielen 
und Entdecken in Naundorf. Für 
Eltern gibt es Zeit zum Austausch 
über Alltag und alles, was einen 
so bewegt. 
Für die Kleinen gibt es immer 
was zu entdecken. Wir sind drin 
und draußen unterwegs und 
freuen uns auf euern Besuch! 
Ort: Gemeindehaus Naundorf
Kontakt: Susanne Paukstadt 
01578.7625338

ALLE 2 WOCHEN DO. 19 UHR
Junge Gemeinde Borna
in der Pfarrscheune Borna

ALLE 2 WOCHEN DO. 18 UHR
Junge Gemeinde Oschatz
in der Klosterkirche Oschatz
Kontakt: S. Elbel-Ochocki

Gruppen & Kreise Oschatz, Naundorf, Liebschützberg Gruppen & Kreise

Gruppen & Kreise Oschatz, Naundorf, Liebschützberg
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Wünsch Dir was! 

Kinderseite
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Christenlehre oder nicht? Schrebitz

Gibt es etwas schöneres 
als Kinder, die miteinan-

der glücklich sind: miteinan-
der spielen, toben, basteln, 
singen, beten, essen? Wahr-
scheinlich haben viele von uns 
Älteren ein sehr gutes Bild 
davon vor Augen, da das die 
eine oder der andere selbst so 
erlebt hat. Und heute?
Ja, auch heute gibt es das 
noch. In Schrebitz trifft sich 
wöchentlich eine Gruppe Kin-
der Montags um  16 Uhr zum 
Kidstreff - die Bibelentde-
cker.  Bis zu den Ferien war 
das die Christenlehre. Nun 
wird die Gruppe ehrenamtlich 
von Bettina Franke mit neuem 
Namen und genauso viel Spaß 
weitergeführt.

Damit das weiterhin gesche-
hen kann, brauchen wir Teil-
nehmer und Helfer. Beide dür-
fen ruhig auch aus anderen 
Teilen der Gemeinde kom-
men. Wer also Lust hat, einen 
Nachmittag lieber mit ande-
ren Kindern zu verbringen, 
durch Wald und Flur zu zie-
hen, Pizza zu backen, zu sin-
gen und zu beten, statt vor 
dem Handy oder dem Compu-
ter zu sitzen, der ist herzlich 
eingeladen, als Teilnehmer 
oder als Helfer. Gemeinschaft 
kann nur erleben, wer mit-
macht. Meldet Euch bei Betti-
na Franke, Tel. 015904817367
BETTINA FRANKE

Musik macht Freude – und 
gemeinsam macht es 

noch viel mehr Spaß! Die Kinder-
musik im Gemeindegebiet Mü-
geln-Sornzig-Wermsdorf startet 
wieder. Ich als neue Kantorin lade 
euch ein, dass wir miteinander 
singen, Geschichten musikalisch 
erleben, Instrumente ausprobie-
ren und Gott mit unserer Musik 
loben. Wer Lust hat, kommt ein-
fach vorbei und schnuppert mal 
rein. 

Los geht es in der zweiten Schul-
woche. Ab sofort findet die Kin-
dermusik mittwochs im Wechsel 
in Mügeln und Wermsdorf statt. 
Sucht euch aus, welcher Ort von 
beiden besser passt, dann tref-
fen wir uns dort alle zwei Wo-
chen.
Ich freue mich auf euch. 
CHRISTIANE SCHUBERT

Genaue Zeiten siehe Gruppen 
und Kreise

Herzliche Einladung zur Kindermusik

KINDER- SEITE  Was war? Was wird? Erlebnis- und Schöpfungspädagogik

Liebe Gemeinde, ab September 
2024 wird es neue Angebote im 

Bereich der Erlebnis- und Schöp-
fungspädagogik geben. Kurz vor-
weg, was ist Schöpfungspädagogik? 
Die Schöpfungspädagogik ist eine 
noch junge pädagogische Fachrich-
tung. In den schöpfungspädagogi-
schen Angeboten wird versucht Ele-
mente aus der Natur- und Umwelt-
pädagogik mit christlicher Spiritua-
lität zu verbinden. Die Erarbeitung 
der Projekte ist eine wahre Freude 
und sehr erfüllend. Zunächst wird 
es in Lampertswalde ein schöp-
fungspädagogisches Angebot ge-
ben. Wir treffen uns immer am 2. 
und 4. Freitag im Monat von 17 
bis 19 Uhr im Pfarrhaus Lam-
pertswalde. 

Das Angebot ist nicht regional 
begrenzt. Es richtet sich an alle 
Kinder und Jugendliche der 
Kirchgemeinde, die Lust und 
Freude haben, Gottes Schöpfung 
zu entdecken und zu bewahren. 
Um eine kurze Anmeldung wird 
gebeten. 
Kontakt: Lars.Thieme@evlks.de/ 
Tel. 0174 60 300 93  
Ich freue mich auf spannende Ent-
deckungen!
Lars Thieme (GP- Projektstelle Er-
lebnis- und Schöpfungspädagogik)        
LARS THIEME

Kinderseite

BILDERBUCHKINO16.30 Uhr
Klosterkirche Oschatz

Mittwoch9Okt. 2024
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Neue Webseite für unsere Kindertagesstätte

Unsere kirchliche Kinderta-
gesstätte freut sich dem-

nächst über eine neu gestaltete 
Webeseite.
Das Team der Firma Minneme-
dia hat eine tolle Arbeit geleis-
tet und viel Zeit für die Gestal-
tung aufgewandt. Dabei wurden 
viele Bastelarbeiten als Vorla-

gen für die Hintergrundarbeit 
angefertigt. 
Schauen Sie mal rein, es lohnt 
sich!
https://kita-regenbogen-
oschatz.de
GABRIELE DÖRING

NEUIGKEITEN AUS UNSERER 

KIRCHL.  KINDERTAGESSTÄTTE 

„UNTER DEM REGENBOGEN“

Wir bieten Schülern zwi-
schen der 8. und 12. Klas-

se (im Alter von 14 – 18 Jahren) in 
den Ferien in unserer Kinderta-
gesstätte an, ein Sterntaler zu 
sein.
Für 1 – 2 Wochen hast Du die 
Möglichkeit kleine Aufgaben zu 
übernehmen und Erfahrungen 
im sozialen Bereich zu sam-
meln. Vielleicht bietet Dir diese 
Zeit die Möglichkeit einen be-
stehenden Berufswunsch zu 
testen, oder ein neues Berufs-
feld für Dich zu entdecken.
Am Ende der Zeit wird ein Zertifi-
kat mit der Beschreibung der 

geleisteten Aufgaben ausgehän-
digt, welches Bewerbungen bei-
gelegt werden kann. Obendrauf 
gibt es noch einen Gutschein im 
Wert von 50€ pro Woche.
Das Projekt wird in Kooperation 
mit der Diakonie Sachsen durch-
geführt.
Du möchtest Dich an der Aktion 
beteiligen?
Dann kontaktiere gern Frau Ka-
trin Schulze unter 03435 
926101 oder per Mail kita.
oschatz@evlks.de um die De-
tails zu besprechen.

Werde ein Sterntaler
Dein Schülerpraktikum in unserer Kindertagesstätte

Ich war Sterntaler, weil…

„Es hat mir sehr gut gefallen, weil 
ich erstens Kinder liebe und gern 
mit ihnen Zeit verbringe.
Auch gut gefallen hat mir, dass ich 
in der Krippe und auch bei den Grö-
ßeren helfen durfte und somit viel 
gesehen und auch Neues gelernt 
habe.
Ich fand toll, dass mich die Kinder 
herzlich empfangen haben.
Ich würde es gern noch einmal ma-
chen, weil es mir sehr viel Spaß ge-
macht hat und nebenbei verdient 
man auch noch etwas als kleines 
Dankeschön für die Unterstützung 
der Erzieher*innen als Spielpartner 
für die Kinder.“  LEA K. 

KITA
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Christenlehre oder nicht? Schrebitz

Herzliche Einladung zur Kindermusik

KONFI- SEITE  Was war? Was wird?

Konfiseite
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Taufen

25. MAI
August Meier, Altoschatz

02. JUNI
Elena Gruhl, Hohenwus-
sen

15. JUNI
Lisa Thieme, Sörnewitz

16. JUNI
Ariane Fröhlich, Borna

22. JUNI
Max Kreißl, Mockritz

23. JUNI
Max Richter, Lampersdorf

21. JULI
Felix Plakinger, Dahlen
Amalia Seidel, Dahlen
Lizzy Hollfelder, Dahlen

04. AUGUST
Alma Heinze, Luppa

Gottesdienst zur Ehe-
schließung

25. MAI
Richard und Sandra 
Buchmann, Oschatz

01. JUNI
Jesse Alejandro und An-
na-Isabella Navarro, 
Oschatz

08. JUNI
Stefan Gruhne und Judith 
Gruhne-Bilz, Oschatz

Ehejubiläum

25. MAI
Dietmar und Anja Sahl-
bach, 
Cavertitz, Silberne Hoch-
zeit

25. MAI
Dirk und Doreen Hoß-
bach, 
Luppa, Silberne Hochzeit

25. MAI
Steffen und Ingeborg 
Hoßbach, 
Luppa, Diamantene Hoch-
zeit

10. AUGUST
Heinz und Magdalene Na-
gel, 
Wellerswalde, Diamantene 
Hochzeit

Guter Gott, Segne das Leben in Geburt, die Liebe 
in Ehe und den Frieden im Tod. Amen.

Freud und Leid

10. MAI 
Annemarie Herrmann
(101), Luppa

13. MAI 
Käthe Richter (97), 
Calbitz

16. MAI
Hildegard Duille (96), 
Kiebitz

17. MAI 
Siegfried Baudach (88), 
Mutzschen

23. MAI 
Ruth Treff (92), 
Altmügeln

24. MAI
Günter Röhrborn (83), 
Wermsdorf

31. MAI 
Krista Risse (95), 
Oschatz

04. JUNI
Waltraud Wagner (86), 
Altmügeln

17. JUNI
Kurt Böhme (94), 
Bucha

21. JUNI
Brigitta Ritter (95), 
Oschatz

24. JUNI
Heinz Pöhlmann (79), 
Terpitz

24. JUNI
Hildegrd Tolls (88), 
Liptitz

27. JUNI
Johannes Thiele (91), 
Ganzig

28. JUNI
Gottfried Göllnitz (88), 
Schmannewitz

29. JUNI
Manfred Schulze (83), 
Olganitz

17. JULI
Christa Sieber (85), 
Lampersdorf

19. JULI
Anneliese Alt (86), 
Schmorkau

22. JULI
Christa Sporleder (83), 
Naundorf

22. JULI
Horst Stegmaier (72), 
Naundorf

26. JULI
Ursula Klöppel (97), 
Bucha

31. JULI
Edeltraud Pöschel (72), 
Ablaß

01. AUGUST
Erika Kirbach (80), 
Laas

08. AUGUST
Heinz Artur Ilgert (66), 
Gallschütz

12. AUGUST
August Hartmut Gro-
ßert (80), 
Schmannewitz

15. AUGUST
Renate Barth (85), 
Merkwitz

16. AUGUST
Ursula Michael (83), 
Canitz

Freud & Leid

Christliche Bestattungen

An deinem Tag

Ich wünsche dir,
dass du freundlich
zurückblickst auf das,
was gestern war,
und zuversichtlich
vorausschaust auf das,
was morgen sein wird.

Ich wünsche dir,
dass du in diesem Moment
zwischen Gestern und Morgen
den Blick Gottes spürst,
der auf dir ruht
und dich segnet.

Tina Willms
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Erntedank in 

unserer Gemeinde

Nimm`s doch wörtlich…
…Gott sei Dank

Wir möchten auch dieses Jahr unsere Kirchen 
wieder schmücken und „DANKE“ sagen. Alle 
Gaben werden danach in verschiedenste 
soziale Einrichtungen unserer Region gebracht. 

Erntegaben können an folgenden Tagen in die 
Kirche gebracht werden: 
Lampersdorf: 05.10. / 9  - 11 Uhr
Lampertswalde: 07.09. / 10 - 14 Uhr
Schmannewitz: 14.09. 
Naundorf: 21.09. / 13 - 14 Uhr
Oschatz: 20.09. und 21.09. / 14 - 17 Uhr
Altoschatz: 28.09. / 14 - 16 Uhr
Limbach: 29.09. / 15 - 17 Uhr
Ablaß: 14.09. / 9 - 11 Uhr
Collm: 05.10. / Ab 8 Uhr 
Olganitz: 07.09. / nachmittags
Dahlen: 07.09. / ab 14 Uhr
Luppa: 07.09. / 15 - 17 Uhr
Großböhla: 14.09. / nachmittags
Schmannewitz: 14.09. / nachmittags
Sörnewitz: 14.09. /nachmittags
Laas: 21.09. /nachmittags
Malkwitz: 28.09. /nachmittags
Lonnewitz: 07.09. / 17 - 18 Uhr
Ochsensaal: 28.09. / bis 17 Uhr vor d. Tür stellen
Mügeln: 05.10. / 14 - 16 Uhr
Zöschau: 07.09. / ab 9.15 Uhr
Börtewitz: 20.09. / Kinder sammeln Gaben ein
Borna: 14.09. / 9 - 12 Uhr
Zaußwitz: 21.09. / 10 - 13 Uhr
Sornzig: 28.09. / 10 Uhr
Altmügeln: 21.09. / 14 - 16 Uhr
Liptitz: 12.09. / 18 - 19 Uhr
Sörnewitz: 14.09. / 13 - 14 Uhr
Ganzig: 06.09. / nachmittags Kranz winden; 
07.09. / bis Mittag Erntegaben
Merkwitz: 13.09. / Kränze winden bei Fam. 
Thomas; ab 18 Uhr Erntegaben 
Mahlis: 13.09. / 17 - 19 Uhr
Gallschütz: 07.09. / 16 - 17 Uhr

DANKE

DANKE

Schicken Sie uns gern auch Bilder von Ihrem Ernte-dankgottes-dienst
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INSTRUMENTALKREIS IN BÖRTEWITZ 27. Oktober

Nicht zum ersten Mal spielt 
der Wermsdorfer Instru-

mentalkreis in der schönen Bör-
tewitzer Kirche im Oktober auf. 
Am Sonntag, dem  27.10.  wollen 
wir 17 Uhr  für alle interessier-
ten Zuhörer Herbstlieder und 
andere Stücke zu Gehör brin-
gen. Wir sind immer wieder von 
der tollen Akustik und der Gast-
freundschaft in Börtewitz be-
eindruckt und laden herzlich 
ein!  
SIGRID SCHIEL

Ankündigungen für den Herbst

.

KIRCHENKAFFEE SPONTAN?

Auf‘n Kaffee nach dem Got-
tesdienst, unkompliziert 

und einfach?
Kirchenkaffee muss nicht im-
mer viel Aufwand und lange 
geplant sein.
In der GEKO-App gibt es eine 
Gruppe „Popup Kirchencafe“ 
Dort kann man sich verabre-
den, nach einem Gottes-
dienst ein kleines Kirchenkaf-
fee anzubieten.
Wenn nur zwei Parteien mit-
machen geht’s los. Und schon 
hat man eine Möglichkeit, mit 
einer Tasse Kaffee in der 
Hand noch Begegnung zu fei-
ern. Es lebe die Einfachheit.

Schaut doch mal rein- einfach 
mal ausprobieren. 
ANETTE WIESSLER-ENKELMANN

Auf dem Jakobsweg durch Spanien 25. Sept.

Der Weg aller Wege für die Ja-
kobspilger, der berühmte 

Camino Frances in Nordspanien, 
zog Thomas Barth magisch an. In 
seinem reich bebilderten Vortrag 
erzählt der Cavertitzer Fotograf 
von der Euphorie des Aufbruchs, 
von der Überquerung der Pyrenä-
en auf steilen Bergpässen und 
von altehrwürdigen Klöstern am 
Wegesrand, die schon im Mittel-
alter den Pilgern Herberge gebo-
ten haben. Er berichtet von der 
besonderen Kultur des Basken-
lands, von der Einsamkeit in der 
glühend heißen, unwirtlichen 
Hochebene Meseta genauso wie 
von den quirligen Städten Pam-
plona, Leon, Astorga und Santia-
go de Compostela, die sich ganz 
auf die Pilger eingestellt haben. 
Die große Anziehungskraft des 
Camino Frances erlebte Thomas 
Barth ebenso wie seine Schat-
tenseiten durch die zunehmen-
de touristische Vermarktung. In 
seiner Reisereportage porträ-
tiert er Menschen, die dem Ruf 
des Weges folgten und seine 
Magie auf der ganzen Welt wei-
tertragen. Nach der Ankunft in 
Santiago bekam er als Beloh-
nung die langersehnte Urkunde 
(Compostela) und erlebte als 
krönenden Schlusspunkt zusam-
men mit hunderten anderen Pil-
gern die Heilige Messe in der 
prächtigen Kathedrale, wo der 

berühmte Weihrauchbehälter 
geschwenkt wurde. Doch Tho-
mas Barth ging noch weiter - bis 
zum Kap Finisterre, ans frühere 
„Ende der Welt“, wo seine 3600 
Kilometer lange Pilgerreise quer 
durch Europa endete. Thomas 
Barth erzählt von inneren und 
äußeren Erlebnissen auf dem Ja-
kobsweg und spart auch nicht 
mit praktischen Hinweisen für 
Menschen, die ebenfalls davon 
träumen, eine Pilgertour zu be-
ginnen. Ein 900 km langer Trip 
durch Spanien zu Fuß, bei dem 
alle Pilgerträume wahr wurden!
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PILGERN FÜR ANFÄNGER - 500 KM AUF DEM JA-

KOBSWEG DURCH OSTDEUTSCHLAND 02. Oktober

Auf dem Jakobsweg durch 
Ostdeutschland - diesem 

Abenteuer hat sich der Cavertit-
zer Fotograf Thomas Barth ge-
stellt. Seine erste Pilgertour 
führt ihn 500 Kilometer auf dem 
Ökumenischen Pilgerweg durch 
seine Heimat. Quer durch Sach-
sen, Sachsen-Anhalt und Thürin-
gen geht die Reise. Thomas 
Barth erzählt von der Unsicher-
heit beim Aufbruch und von der 
täglichen Wanderung bei Wind 
und Wetter. Wie fühlt es sich an, 
sich auf das Wesentliche zu be-
schränken? Was löst es aus, 
wenn man tagelang nur auf sich 
gestellt ist? Wie findet man eine 
passende Unterkunft? Wo sind 
die eigenen Grenzen? Welche 
Menschen trifft man, und was 
für Geschichten hört man unter-
wegs? Und schließlich: Wie ist 
es, wenn man nach wochenlan-
gem Pilgern das ersehnte Ziel 
erreicht? In seiner reich bebil-
derten Fotoreportage "Pilgern 

für Anfänger" berichtet Thomas 
Barth von den großen und klei-
nen Überraschungen auf dem 
Pilgerweg. Er verschweigt auch 
so manches Lehrgeld nicht, das 
er als Pilgerneuling zahlen 
muss. Der Reisebericht über sei-
nen ersten "Camino" ist ein star-
kes Plädoyer fürs langsame Rei-
sen - und nicht zuletzt für das 
notwendige Innehalten auf dem 
Weg und im Leben.
THOMAS BARTH

„Kirche wird sichtbar“  
06.09.2024, 19 Uhr, Oschatz, Elisabethkapelle

Ein Abend für Kirchen NEU 
DENKER und Aufmerksame, 

die Gottes gute Botschaft in 
unsere Umgebung bringen und 
wahrnehmen wollen, wo Kirche in 
unserer Gegend präsent sein 
kann.Bei diesem Treffen wollen 
wir uns Möglichkeiten 
anschauen, unseren „Sozialraum 
Oschatzer Land“ zu entdecken.
Wir wollen uns von der „toolbox“ 
inspirieren lassen.  Hinter dem 
Namen verbirgt sich eine Ideen 
und Inspirationssammlung, die 
zum Mitmachen und Mitwirken 
einlädt (www.mi-di.de/wir-hier)

Was ist wichtig für die Menschen 
um uns herum? Wo können wir 
mit den kleinen Ressourcen, die 
wir haben, aufmerksam und of-
fen unseren Mitmenschen ge-
genüber sein?
Jesus hat sich aufgemacht zu 
den Menschen… und wir? 
Anmeldungen und Rückfragen 
an: anette.wiessler-enkel-
mann@evlks.de

4 Wochen - Mittwochs- Kurs zum Thema: 
„Die Bibel entdecken“

19.30 - 21 Uhr, Start: 30.10./6.11./13.11./27.11., Borna Pfarrscheune

Menschen haben über Jahr-
hunderte hinweg Zuspruch 

und Inspiration in den Texten der 
Bibel bekommen. Ihr Leben und 
Handeln wurde durch Gottes Wort 
verändert und neu ausgerichtet.
Doch manchen erscheint sie als 
ein unergründliches Buch mit 
sieben Siegeln. Wir wollen in die-
sem Kurs auf Entdeckungsreise 

gehen, wie und ob dieses Buch 
immer noch aktuell ist und in 
unser Leben hinein wirken kann. 
An jedem Tag zwischen den Tref-
fen sind sie eingeladen, sich zu 
Hause für einen kleinen Impuls 
Zeit zunehmen.
Anmeldungen und Rückfragen
an: anette.wiessler-enkelmann 
@evlks.de
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4 Wochen-Donnerstags- Kurs zum Thema:   
„Zur Stille finden“ 
19.30 - 21 Uhr, 12.9./19.9./26.9./24.10., Oschatz, Elisabethkapelle 

Es ist gerade so viel los- eigent-
lich ist mir alles zu viel. Ein-

fach mal nichts tun. Gerne würden 
wir mehr innere Ruhe in uns ha-
ben, aber es ist zu viel los und wir 
sind Getriebene. Stille finden in 
mir, in Gott? An vier Abenden sind 

Sie eingeladen, sich in einer Klein-
gruppe dem Thema anzunähern 
und ganz persönliche Erfahrun-
gen zu diesem Thema zu machen. 
Es wird jedes Mal einen geistli-
chen Impuls geben, Zeit für Fra-
gen, was einen zu diesem Thema 
beschäftigt. An jedem Tag zwi-
schen den Treffen sind Sie einge-
laden, sich zu Hause für einen 
kleinen Impuls Zeit zunehmen. 
Anmeldungen und Rückfragen
an: anette.wiessler-
enkelmann@evlks.de

Gesprächskultur in unserm Haus/ Gesprächskreis 
25.09.2024, 19.30 bis 21 Uhr, Wermsdorf  

Wir sind schon lange miteinan-
der unterwegs und haben 

viel gemeinsam erlebt. Wir schätzen 
uns und haben gelernt wie wir ti-
cken. Und doch ist das gemeinsame 
Gespräch immer wieder eine Her-
ausforderung. Wie höre ich wert-
schätzend zu? Wie geht man damit 
um, wenn einer dauernd redet? Wie 
können wir auch mal einen Punkt 
setzen oder zum Thema kommen? 
Bei diesem Abend gibt es Impulse 

zur Gesprächskultur in unseren 
Kleingruppen.
Anmeldungen und Rückfragen
an: anette.wiessler-
enkelmann@evlks.de

LEBENDIGER ADVENTSKALENDER 2024 
IN CAVERTITZ, OLGANITZ, LAAS, LAMPERTSWALDE, 
SÖRNEWITZ

Wer macht wieder mit 
bei unserem lebendi-

gen Adventskalender?
Viele freuen sich auf diese 
abendliche Stunde.
Wir suchen wieder Freiwilli-
ge, die an 16 Wochentagen 
um jeweils 18.00 Uhr
den Adventskalender leben-
dig werden lassen.
Zur besseren Planung wen-
den wir uns schon jetzt an 
alle Interessierten, damit 
dann im nächsten Gemein-
debrief die jeweiligen Termi-

ne und Orte veröffentlicht 
werden können.
Anmeldungen sind ab sofort 
bei Elke Fischer, Klötitz – Te-
lefonnr. 034363 50949 – mög-
lich. 
Wir hoffen, dass wir uns wie-
der an vielen Türen in der Ad-
ventszeit treffen können.
ELKE FISCHER UND ILONA NEUSTADT

ERNTEDANK SÖRNEWITZ  15. SEPTEMBER

Der Ortsausschuss 
Sörnewitz lädt ganz 

herzlich zum 
Erntedankfest am Sonntag, 
den 15.09.2024 ab 10.30 
Uhr in die Kirche Sörnewitz  
ein. 
Es wird ein Gottesdienst für 
die ganze Familie stattfin-
den. Der Oschatzer Heimat-
chor wird für musikalische 
Unterhaltung sorgen und 
lädt bereits jetzt zum kräfti-
gen Mitsingen ein. 

Auch zum Mitmachen wird 
herzlich eingeladen. Nach-
dem der Dreschflegelverein 
Klötitz seine Schauvorfüh-
rung beendet hat, besteht 
für Groß und Klein die Mög-
lichkeit, sich einmal selbst 
im Dreschen mit den Gerä-
ten aus Großmutters Zeiten 
zu versuchen. 
Damit die Stimmen zum 
Singen gut geölt sind und die 
Kraft zum Dreschen 
vorhanden ist, wird für das 
leibliche Wohl gesorgt.
 CONSTANZE THIEME
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Frauenfrühstück in Limbach 02. November

Im Frühjahr und im Herbst be-
sucht uns jeweils samstags um 9 

Uhr Frau Peggy Rühle von der evan-
gelischen Frauenarbeit unserer 
Landeskirche zum Frauenfrüh-
stück in Limbach. Im Frühjahr stell-
te sie uns das Land vor, in dem die 
Frauen die Weltgebetstagsordnung 
erarbeitet  haben. Es gibt viel Inter-
essantes über dieses Land, das Le-
ben, vor allem der Frauen und de-
ren Glaubenserfahrungen zu ent-
decken. Um 10 Uhr werden dann 
die köstlichen Sachen verspeist, 
Brötchen, Butter, Marmelade, 
Wurst und Käse sind vorhanden. 
Wer uns mit seinen eigenen Kreati-
onen verwöhnen möchte, ist dazu 
herzlich eingeladen. Zum Ab-
schluss gibt es noch einen geistli-

chen Input. Im Herbst, dieses Jahr 
am  2. November 2024  startet 
das nächste Frauenfrühstück. 
Frau Rühle wird uns mit Inspirati-
onen zum Thema „Licht“ überra-
schen. 
Wir begrüßen Sie gern in der 
Hauptstraße 40 in Limbach (Tel. 
034362/37772).
RAMONA ALBRECHT 

Wir wollen uns zu einer ge-
mütlichen Familienzeit 

treffen, Zeit haben für Große 

und Kleine, für Gespräch und 
gemeinsam Spielen.
Schaut einfach mal vorbei! 
Ort: Gemeindehaus Naundorf
 15.9.2024 15 bis ca. 18 Uhr
Kontakt: Susanne Paukstadt 
01578/7625338

Familientreff mit kleinem Gottesdienst 
und Mitbringbuffett 15. September

Einladung Familienrüstzeit 25. - 27. Oktober

Interkulturelle Woche 23. - 29. Sep.

Friedensgebet 
montags, 18.30 Uhr, 

St.-Aegidien-Kirche 

Oschatz

beten
Du hast Gedanken des Frie-
dens.
Aber jetzt ist Krieg.
Wir haben Angst.
Wie zerbrechlich unsere Si-
cherheiten sind,
wie gefährdet unsere Ord-
nungen.
So viel Bosheit und Sturheit, 
Hass und Hetze.

Sieh all die Not, Gott.
Sieh unsere Angst.

Wir brauchen Haltung und 
Hoffnung.
Wir brauchen dich.
Damit das Blutvergießen 
ein Ende findet.

amen SUSANNE NIEMEYER

Wir 
planen noch…. 

Weitere Informationen unter 
www.kirche-oschatzer-land.de

Thema: Hoffnung schöpfen
Kosten: 60 EUR (Erwachsene) und 25 EUR (Kinder ab 2 
Jahre), wegen der Kosten muss keiner Zuhause bleiben. 
Sprecht uns im Bedarfsfall an, wir finden eine Lösung. 
Ort: Krummenhennersdorf
Anmeldung: bis 01.09.2024 an unsere Gemeindepäd-
agogin katja.dorschel@evlks.de
Wir freuen uns auf euch!
Euer KiGo-Team
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Dahlen „Unser Lieben Frauen“ 

Spendenaufruf

Unsere Kirche ist ein Ort des 
Gebetes, des Gottesdienstes , 

der Begegnungen und des Ab-
schieds. Viele Jahrhunderte 
steht sie an diesem Ort. 
Ständig gibt es Arbeiten um 
das Gebäude Kirche zu er-
halten. Nun sind Siche-
rungs- und Sanierungsmaß-
nahmen am Turm nötig ge-
worden. Es wurden schon 
Fördermittel beantragt. Das 
allein genügt leider nicht für 
alle anfallenden Arbeiten. 

Wir bitten Sie und Euch um Mithilfe 
durch Spenden. Diese werden kon-
kret für die Sanierungsarbeiten am 
Kirchturm in Dahlen verwendet. Als 
Spendenbox haben wir in der Kir-
che ein Model unseres Gotteshau-
ses aufgestellt. Wenn Sie fragen 
haben, wenden Sie sich bitte an 
uns, die Mitglieder des Ortsaus-
schusses Dahlen/Großböhla. Wir 
danken für Ihre Mithilfe und Unter-
stützung. 
ORTSAUSSCHUSS DAHLEN/GROSSBÖHLA 

MARIKA MAHLER (VORSITZENDE)

KIRCHE NAUNDORF

Das große Buntglasfenster in der 
Naundorfer Kirche wird im unte-

ren Teil restauriert.
Dieses Fenster mit seinen bunten 
Bleiglas-Elementen wurde 1896 von 
H. Müller gestiftet und von der Naum-
burger Glasmalerei Franke gefertigt.
Die Firma Domglas Naumburg ist die 
Nachfolgefirma und wird so mit Origi-
nalfarben arbeiten können. Nach der 
Restaurierung wird außen eine 
Schutzverglasung angebracht um das 
Fenster zu schützen.
Gern nehmen wir Spenden entgegen, 
die uns bei der Restaurierung unter-
stützen.

Bau

SANKT MARTIN KIRCHE ZU LIMBACH

Die Kirche zu Limbach wurde 
vermutlich um 1460 in einem 

einfachen Baustil, einer schlich-
ten Ausgestaltung und in einem 
eher gotischen Grundriss erbaut, 
auch im Innenraum sind noch Spu-
ren eines gotischen Baustils zu er-
kennen.
Die Erhaltung dieses Bauwerkes 
stellt die Kirchgemeinde immer 
wieder vor große Herausforderun-
gen.
Als nächste Baumaßnahme steht 
die Restaurierung der Kirchen-
fenster auf dem Plan, diese sind  
teilweise in sehr schlechtem Zu-
stand.
In ihrer Architektur - Holzrahmen 
mit antiker Bleiverglasung - sind 
sie für eine Dorfkirche eher eine 
Seltenheit.
Nach den Grundsätzen  nachhalti-
ger und denkmalspflegerischen 
Aspekte sollen alle intakten Bau-
elemente erhalten und überar-
beitet, verschlissene und defekte 
Teile erneuert werden.
Zur Herstellung einer klaren 
Durchsicht werden die Glasschei-

ben von ihrer Verbleiung getrennt 
und einer Spezialbehandlung un-
terzogen.
Um eine Langzeitwirkung der Re-
staurierung zu gewährleisten, 
wird eine Kondensatsammelrin-
ne angefertigt, um das entste-
hende Kondenswasser aufzufan-
gen.
Wir erbitten deshalb Ihre/Eure  fi-
nanzielle Unterstützung, damit 
die Kirche als zentrales Gebäude 
von Limbach wieder ein Stück an 
Attraktivität gewinnt.
Spenden können persönlich zu 
den Gottesdienstzeiten abgege-
ben oder auf das angegebene 
Konto der Kirchgemeinde Oschat-
zer- Land:
IBAN: DE 14 3506 0190 1670 4090 
11, Verwendungszweck: „Kirchen-
fenster Limbach“ überwiesen 
werden.
Eine Spendenquittung kann aus-
gestellt werden.
FAMILIE ALBRECHT

Bau

Die Spenden können am Ausgang 
der Kirche in die Spendendose ge-
legt werden, oder Sie überweisen 
auf folgendes Konto:
Kassenverwaltung Grimma IBAN: 
DE14 3506 0190 1670 4090 11

Betreff: Buntglasfenster Kirche 
Naundorf
ELISABETH DÄBRITZ
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Kirchenmusik Einladung

10:30 UHR
St.- Aegidien-Kirche 
Oschatz 
Gospelgottesdienst 20 Jahre 
Aegidien Gospel Singers

13:30 UHR
Collm
Konzert Orgel und Klavier mit 
Sophie Auerbach im An-
schluss an die Andacht unter 
der Linde

15:00 UHR
Kiebitz
Benefizkonzert für die Sanie-
rung der Orgel mit  dem Fröh-
lichen Akkordeon-Express

17:00 UHR
St.- Aegidien-Kirche 
Oschatz 
Joseph Haydn - Die Schöp-
fung Kantoreien Oschatz und 
Döbeln; H. M.  Taubert (So-
pran), F. Blümel (Tenor), J.  G. 
Schmidt (Bass); 
Collegium Instrumentale 
Chemnitz
Leitung: M. Dorschel
Eintritt: 20 € / erm. 15  €
Kartenverkauf an der Abend-
kasse, in der Oschatz-Infor-
mation und www.eventim.de

18:00 UHR
Klosterkirche Oschatz  
Konzert mit Bernd Birbils

17:00 UHR
Naundorf 
Orgelkonzert zum Erntedank 
mit dem Zschaitzer Männer-
chor

Sonntag

01
Sep 2024

Sonntag

08
Sep. 2024

Sonntag

15
Sep 2024

Samstag

21
Sep 2024

Sonntag

22
Sep 2024

15:00 UHR
Ablaß 
Konzert mit dem Oschatzer Hei-
matchor

16:00 UHR
Schweta 
Erntedank mit Andacht und Cel-
lo-Konzert von Ulrich Thiem (ab 
15 Uhr Kaffee)

17:00 UHR
Mügeln
Konzert z. Erntedankfest mit 
dem Döllnitztalchor Mügeln

15:00 UHR
Sornzig 
Konzert des Lichterchores aus 
Wermsdorf „Im Frieden mitein-
ander“

17:00 UHR
Dahlen 
Kindermusical „Samuel“

16:00 UHR
Schweta 
Konzert mit Franziska Dillner 
(Gesangsstudentin)

19:00 UHR
Altmügeln 
Gregorianische Gesänge

16:00 UHR
Oschatz 
Puppenspiel „Rettet Mortimer“, 
musikal. Ausgestaltung: Klang-
werkstatt m. Kindern der Kirch-
gemeinde Oschatzer Land

Sonntag

13
Okt 2024

Sonntag

06
Okt 2024

Samstag

19
Okt 2024

Sonntag

29
Sep 2024

Sonntag

20
Okt 2024

Freitag

25
Okt 2024

Sonntag

27
Okt 2024

17:00 UHR
Börtewitz 
Konzert mit dem Instrumental-
kreis Wermsdorf 

15:00 UND 17.30 UHR
Oschatz Berufsschule 
Weihnachtsmusical „Der Stern 
von Bethlehem“

16:00 UHR
Schmannewitz 
Leipziger Blechbläsersolisten; 
Werke aus Barock, Klassik, Jazz

17:00 UHR
Naundorf 
Konzert zum Advent

14:00 UHR
Malkwitz
Ensemble Vocalis Albis aus Riesa 
(Leitung von Daniela Kimme); an-
schließ. kleiner Weihnachtsmarkt

17:00 UHR
Mügeln
Adventskonzert „Der Morgen-
stern“ mit der Kantorei Mügeln 
und dem Posaunenchor
Konzert zum Advent

17:00 UHR
Oschatz 
Weihnachtskonzert der Aegidien 
Gospel Singers

17:00 UHR
Borna 
Adventskonzert

17:00 UHR
Luppa  
Konzert mit dem Heimatchor

Sonntag

01
Dez 2024

Samstag

30
Nov 2024

Samstag

07
Dez 2024

Sonntag

08
Dez 2024

GEMEINSAMES 
WANDERSINGEN

Bewegung mit Musik verbinden 
– das wollen wir am 
14.09.2024. Egal, ob Sie in ei-
nem Chor proben, nur sonn-
tags im Gottesdienst mitsingen 
oder sogar nur zu Hause unter 
der Dusche trällern. Sie sind 
herzlich eingeladen zu einem 
geselligen Spaziergang mit 
Mann, Frau und Kindern. An 
schönen Orten machen wir 
Pause zum gemeinsamen sin-
gen querbeet durch Stile und 
Themen. Da ist für jeden etwas 
dabei. Wir starten an der Kir-
che Börtewitz um 15 Uhr. Pla-
nen Sie etwa zwei Stunden ein. 
Bei schlechtem Wetter verle-
gen wir die gemeinsame Run-
de in die Kirche.
CHRISTIANE SCHUBERT
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9 UHR
Kiebitz  
Gottesdienst  �•     (Pfr. Riese)

9 UHR
Collm 
Gottesdienst �•   (Präd. Kießling)

9 UHR
Hohenwussen 
Erntedankgottesdienst (Sup. J. 
Kinder)

9 UHR
Liebschütz 
Gottesdienst (Pfr. Jochem)

9 UHR
Ochsensaal 
Gottesdienst �•   (Pfr. Krebs)

10:30 UHR
Malkwitz 
Gottesdienst �•   (Pfr. Krebs)

10:30 UHR
Oschatz  St.- Aegidien- Kirche 
Gospelchor-Jubiläum  �  (Pfr. Jo-
chem)

10:30 UHR
Canitz 
Erntedankgottesdienst (Sup. J. 
Kinder)

10:30 UHR
Wermsdorf 
Gottesdienst �•   (Präd. Kießling)

10:30 UHR
Schweta 
Gottesdienst mit Taufe (Pfr. Riese)

Sonntag

02
Juni 2024

Sonntag

01
Sept. 2024

9 UHR
Gallschütz 
Erntedankgottesdienst �•   (Pfr. 
Riese)

9 UHR
Lonnewitz 
Erntedankgottesdienst (Pfr. Jo-
chem)

9 UHR
Lampertswalde 
Erntedankgottesdienst (Stud. -
theol. Liebert)

9 UHR
Naundorf 
Gottesdienst (E. Däbritz)

10 UHR
Bucha 
Kinderkirche (Chr. Fleischmann 
und Team)

10:30 UHR
Wermsdorf 
Erntedankgottesd.  mit Taufe (Pfr. 
Riese)

10:30 UHR
Olganitz 
Erntedankgottesdienst mit Caver-
titz (Stud. -theol. Liebert)

10:30 UHR
Ganzig 
Erntedankgottesd. (Pfr. Jochem)

10:30 UHR
Zöschau 
Erntedankgottesdienst mit Taufe  
(Pfrn. Moosdorf)

Sonntag

08
Sept. 2024

Gottesdienste 

Gottesdienste   Dahlen-Schmannewitz-Cavertitz Mügeln-Sornzig-Wermsdorf Oschatz-Naundorf-Liebschütz-

10:30 UHR
Sörnewitz 
Erntedankgottesdienst mit Hei-
matchor Oschatz  (Pfr. Krebs)

10:30 UHR
Schrebitz 
Erntedankgottesdienst mit Kie-
bitz  � (Präd. Kießling)

14 UHR
Borna  
Erntedankgottesdienst mit Taufe  
�  (Pfrn. Linke und Posaunen und 
Chor) mit anschließendem Ge-
meindefest

15 UHR
Naundorf  
Familientreff mit Godi E, Mitbring-
buffett (Familienteam)

9 UHR
Altmügeln 
Erntedankgottesd. (Pfr. Riese)

9 UHR
Naundorf  
Erntedankgottesdienst �•   (Pfrn. 
Moosdorf)

10:30 UHR
Börtewitz 
Erntedankgottesd. (Pfr. Riese)

10:30 UHR
Zaußwitz  
Erntedankgottesd. (Pfrn. Moos-
dorf)

Sonntag

22
Sept. 2024

10:30 UHR
Dahlen 
Erntedankgottesdienst �•    (Präd. 
Kießling)

13:30 UHR
Collm 
Andacht unter d. Linde (Pfr. Riese)

14 UHR
Luppa 
Erntedankgottesdienst �•   (Präd. 
Kießling)

9 UHR
Mahlis 
Erntedankgottesdienst mit Liptitz 
(Pfr. Riese)

9 UHR
Ablaß 
Erntedankgottesdienst (Präd. 
Kießling)

9 UHR
Merkwitz   
Erntedankgottesd. (Pfr. Jochem)

9 UHR
Großböhla  
Erntedankgottesd. (Pfr. Krebs)

10:30 UHR
Wellerswalde  
Erntedankgottesd.  (Pfr. Jochem)

10:30 UHR
Schmannewitz 
Erntedankgottesdienst und Jubel-
konfirmation für Bucha, Ochsen-
saal, Schmannewitz (Pfr. Riese, 
und Chor)

Sonntag

15
Sept. 2024

�
•  mit Abendmahl � Kindergottesdienst � Konzert bzw. musikalische Andacht  Gottesdienste
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10:30 UHR
Lampertswalde  
Jubelkonfirmation (Pfrn. Moos-
dorf); Treff der Jubelkonfirman-
den 9.45 Uhr in der Kirche. Bitte 
Anmeldung bei C. Moosdorf (Kon-
takt siehe Rückseite d. Heftes) 
mit Vor- und Zuname, Konfirmati-
onsjahr und Konfirmations-
spruch. 

10:30 UHR
Altoschatz   
Erntedankgottesd. m. Taufe  (Pfr. 
Jochem, Instrumentalkreis 
Wermsdorf u. Oschatz)

10:30 UHR
Dahlen  
Gottesdienst (Pfr.Krebs)

10:30 UHR
Malkwitz 
Erntedankgottesdienst mit Cal-
bitz (Pfrn. Linke)

10:30 UHR
Limbach   
Erntedankgottesd.  (Pfr. Riese)

10:30 UHR
Wermsdorf 
Gottesdienst (Sup. I. R. Hesse)

16 UHR
Schweta 
Erntedankgottesdienst  (M. Schu-
rig), ab 15 Uhr Kaffeetrinken

9 UHR
Lampersdorf 
Erntedankgottesdienst mit Collm 
(Pfr. Riese)

Sonntag

06
Okt. 2024

Gottesdienste    Dahlen-Schmannewitz-Cavertitz Mügeln-Sornzig-Wermsdorf Oschatz-Naundorf-Liebschützberg

Gottesdienste 
10:30 UHR
Oschatz  
Familiengottesdienst zum Ernte-
dank (Pfr. Jochem, Gp Dorschel, 
Kita)

10:30 UHR
Wermsdorf 
Teamgottesdienst mit anschließ. 
Mittagessen (Lekt. Mehner)

10:30 UHR
Laas  
GodiFF  mit Erntedank (Pfrn. Lin-
ke, S. Stuhr, G. Bauer und Team)

13 UHR
Schweta 
Erntedankgottesdienst Apfel-
baumschule Schweta

9 UHR
Naundorf  
Gottesdienst  (Lekt. Rothe) mit 
Kirchenkaffee

9 UHR
Kiebitz 
Gottesdienst (Sup.i. R. Hesse)

9 UHR
Ochsensaal 
Kirche mit Erntegaben ge-
schmückt (Pfr. Krebs)

9 UHR
Sornzig 
Erntedankgottesd. (Pfr. Riese)

Sonntag

29
Sept. 2024

Freitag

27
Sept. 2024

10:30 UHR
Olganitz  
Gottesdienst (Pfr. Krebs)

10:30 UHR
Schweta 
Gottesdienst  �•   (Pfr. Riese)

10:30 UHR
Schmannewitz 
Singewoche (Pfrn. Mette)

9 UHR
Ganzig   
Gottesdienst (Pfr. Jochem)

9 UHR
Zöschau   
Kirchweih- Gottesd. �•   (Pfr. Riese)

9 UHR
Calbitz   
Gottesdienst (Präd. Kießling)

9 UHR
Gallschütz 
Gottesdienst  (Lekt. J. Zeidler)

10 UHR
Schmannewitz 
Kinderkirche (Chr. Fleischmann und 
Team)

10:30 UHR
Laas 
Gottesdienst  (Pfr. Riese)

10:30 UHR
Oschatz   
Gottesdienst �•    (Pfr. Jochem)

Sonntag

20
Okt. 2024

9 UHR
Hohenwussen  
Gottesdienst (Pfrn. Moosdorf)

10:30 UHR
Schmorkau   
Gottesdienst (Pfrn. Moosdorf)

10:30 UHR
Mügeln 
Ökum. Gottesdienst zum Ernte-
dank �  (Pfr. Riese, Pfr. Tschöpe, 
Bläser)

10:30 UHR
Luppa  
Gottesdienst (Pfr. Hemmann)

10:30 UHR
Oschatz    
Festgottesdienst 30 Jahre Musik-
herbst und 175 Jahre Wiederauf-
bau   �  (Pfr. Jochem)

9 UHR
Sörnewitz 
Gottesdienst  (Pfr. Krebs)

9 UHR
Naundorf  
Lesegottesdienst (E. Däbritz)

9 UHR
Terpitz   
Gottesdienst  (M. Kölbel)

9 UHR
Ablaß 
Gottesdienst  �•   (Pfr. Riese)

10:30 UHR
Merkwitz   
Gottesdienst  (M. Kölbel)

Sonntag

13
Okt. 2024

�
•  mit Abendmahl � Kindergottesdienst � Konzert bzw. musikalische Andacht  Gottesdienste
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10:30 UHR
Großböhla  
Gottesdienst (Präd. Kießling)

10:30 UHR
Wermsdorf 
Gottesdienst (Lektor J. Zeidler)

9 UHR
Altmügeln 
Gottesdienst (Lekt. Mehner)

9 UHR
Limbach   
Gottesdienst  (Lekt. K. Petzold)

9 UHR
Bucha  
Gottesdienst (Präd. Kießling)

10:30 UHR
Lampertswalde 
Gottesdienst (Präd. Kießling)

10:30 UHR
Naundorf   
Kirchweih-Gottesd. (M. Schurig)

10:30 UHR
Wermsdorf 
Gottesdienst (Lekt. Mehner)

10:30 UHR
Altoschatz   
Gottesdienst (Lekt. K. Petzold)

17 UHR
Mügeln 
Lobpreisgottesdienst (Gottes-
dienstteam)

Sonntag

27
Okt. 2024

10:30 UHR
Dahlen  
Gottesdienst  (Pfr. Krebs)

10:30 UHR
Borna   
Gottesdienst  �  (Pfrn. Linke)

10:30 UHR
Kiebitz 
Familiengottesdienst  (Gp A. Ber-
ger, Pfr. Riese) mit anschl. Kir-
chenkaffee)

14 UHR
Hohenwussen   
Kirchweih- Gottesdienst (Pfr. Jo-
chem, Hofer Chor)

18 UHR
Oschatz St.-Aegidien-Kirche   
Gottesd. (Pfr. Jochem, Sup. Petry)

9 UHR
Cavertitz  
Gottesdienst (Pfr. Riese)

9 UHR
Collm 
Gottesdienst (Präd. Kießling)

9 UHR
Zaußwitz   
Gottesdienst (Pfrn. Linke)

10:30 UHR
Merkwitz   
Kirchweih-Gottesd. �•   (Pfrn. Lin-
ke)

10:30 UHR
Ochsensaal  
Gottesdienst (Pfr. Riese)

Sonntag

03
Nov. 2024

Donnerst.

31
Okt. 2024

Gottesdienste    Dahlen-Schmannewitz-Cavertitz Mügeln-Sornzig-Wermsdorf Oschatz-Naundorf-Liebschützberg

Gottesdienste 

10.30  UHR
Wermsdorf 
Gottesdienst (Präd. Kießling)

17 UHR
Cavertitz 
Martinsumzug

9 UHR
Olganitz 
Gottesdienst (Pfr. Riese)

9 UHR
Liebschütz   
Gottesdienst (Sup. i. R. Hesse)

10:30 UHR
Wellerswalde   
Gottesdienst (Sup. i. R. Hesse)

9 UHR
Schmannewitz 
Gottesdienst �•   (Pfr. Krebs)

10:30 UHR
Malkwitz 
Kirchweih- Gottesdienst �•   (Pfr. 
Krebs)

10:30 UHR
Wermsdorf 
Bittgottesdienst für den Frieden 
(Team Konfiarbeit)

10:30 UHR
Sörnewitz  
Gottesdienst (Pfr. Riese)

10:30 UHR
Mügeln 
Gottesdienst zur Friedensdekade  
� (Gottesdienstteam)

Sonntag

10
Nov. 2024

Freitag

08
Nov. 2024

14 UHR
Limbach   
Kirchweih- Gottesdienst �•  (Pfrn. 
Linke)

18 UHR
Oschatz Klosterkirche   
Atempause   �  (Pfr. Jochem, In-
strumentalkreis)

17 UHR
Canitz   
Martinstag  �  (Gp K. Dorschel)

17 UHR
Oschatz  St.-Aegidien- Kirche 
Martinstag (Apfelbaumschule)

18 UHR
Lampertswalde  
Martinsumzug; Anspiel 18.30 Uhr 
in der Kirche (Gp S. Stuhr)

9 UHR
Schrebitz 
Gottesdienst (Lekt. Franke)

9 UHR
Lampersdorf 
Gottesdienst  �•    (Pfr. Riese)

9 UHR
Zöschau   
Gottesdienst �•   (Pfrn. Linke)

10 UHR
Bucha  
Kinderkirche (Chr. Fleischmann 
und Team)

10:30 UHR
Luppa  
Gottesdienst �•   (Pfr. Riese)

Sonntag

17
Nov. 2024

Montag

11
Nov. 2024

Gottesdienste



50 51

10:30 UHR
Oschatz Klosterkirche  
Gottesdienst �•   (Pfrn. Linke)

10.30 UHR
Schweta 
Gottesdienst (Lekt. Franke)

11:45 UHR
Friedhof Wermsdorf 
Andacht zum Volkstrauertag (Pfr. 
Riese und Bläser)

10:30 UHR
Mügeln 
Ökum. Gottesdienst � (Pfr. Riese, 
Pfr. Brier, Kantorei)

10:30 UHR
Laas   
Bittgottesdienst für den Frieden 
(Team Konfiarbeit)

18 UHR
Oschatz Klosterkirche   
Taize´-Andacht (Pfr. Jochem)

9 UHR
Lampertswalde  
Gedenken der Entschlafenen 
auch für Cavertitz, Laas, Olganitz 
und Sörnewitz (Pfr. Krebs)

9 UHR
Gallschütz 
Gedenken der Entschlafenen  für 
Gallschütz, Kiebitz, Schrebitz (Pfr. 
Jochem)

Sonntag

24
Nov. 2024

Mittwoch

20
Nov. 2024

9 UHR
Naundorf   
Gedenken der Entschlafenen  für 
Limbach, Hohenwussen, Zöschau, 
Naundorf  �•  (Pfrn. Moosdorf)

9 UHR
Ablaß 
Gedenken der Entschlafenen für 
Ablaß, Börtewitz, Sornzig  �•   (Pfr. 
Riese)

10:30 UHR
Wermsdorf 
Gedenken der Entschlafenen für 
Collm-Lampersdorf, Mahlis-Lip-
titz, Wermsdorf  �•   (Pfr. Riese)

10:30 UHR
Borna   
Gedenken der Entschlafenen für 
den Bereich Liebschützberg �•  

(Pfrn. Linke mit Chor)

10:30 UHR
Altoschatz   
Gedenken der Entschlafenen für 
den Bereich Oschatz  �•   (Pfr. Jo-
chem)

10:30 UHR
Altmügeln 
Gedenken der Entschlafenen für 
Mügeln, Altmügeln, Schweta (Pfrn. 
Moosdorf)

10:30 UHR
Dahlen  
Gedenken der Entschlafenen für 
Dahlen, Großböhla, Luppa, Cal-
bitz, Malkwitz, Schmannewitz, 
Bucha, Ochsensaal �•   (Pfr. 
Krebs)

Gottesdienste

Gottesdienste    Dahlen-Schmannewitz-Cavertitz Mügeln-Sornzig-Wermsdorf Oschatz-Naundorf-Liebschützberg

14 UHR
Oschatz Friedhofskirche    
Gedenken der Entschlafenen (Pfr. 
Jochem, Trauerhilfe Wünsche)

14 UHR
Wermsdorf Friedhof  
Bläser

10:30 UHR
Wermsdorf 
Familiengottesdienst (Gp A. Ber-
ger, Pfr. Riese)

10:30 UHR
Oschatz   
Familiengottesdienst (Pfr. Jo-
chem, Gp Dorschel, Kita, Kurren-
de)

14 UHR
Laas   
GodiFF mit kleinstem Weihnachts-
markt der Welt (Pfrn. Linke, Gp S. 
Stuhr, GD-Team , Kinderkirche 
LSB)

9 UHR
Ganzig   
Gottesdienst (Pfrn. Linke)

9 UHR
Altmügeln  
Godi E (Theresa Heinze)

9 UHR
Dahlen  
Gottesdienst  �•    (Pfr. Krebs)

9 UHR
Börtewitz 
Gottesdienst (Präd. Kießling)

Sonntag

08
Dez. 2024

Sonntag

01
Dez. 2024

9 UHR
Hohenwussen   
Gottesdienst   �•   (Pfrn. Moos-
dorf)

10:30 UHR
Cavertitz  
Gottesdienst (Pfr. Riese)

10:30 UHR
Bucha   
Gottesdienst  �•    (Pfr. Krebs)

10:30 UHR
Kiebitz 
Gottesdienst (Präd. Kießling)

10:30 UHR
Altoschatz  
Gottesdienst (Pfrn. Linke)

14 UHR
Liptitz  
Gottesdienst (Pfr. Riese)

14 UHR
Sörnewitz  
Adventsfeier m. Kaffee (H. Schnei-
der)

14 UHR
Naundorf   
Andacht auf dem Weihnachts-
markt (Pfrn. Moosdorf)

17 UHR
Oschatz  Elisabethkapelle  
Gedenkandacht für verstorbene 
Kinder (Stud. theol. Liebert, Pfr. 
Jochem, Diakonie)

�
•  mit Abendmahl � Kindergottesdienst � Konzert bzw. musikalische Andacht  Gottesdienste
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MITARBEITER / STELLEN
STELLENAUSSCHREIBUNG 
FRIEDHOFSMITARBEITER

Mitarbeiter /Stellen

Die Ev.-Luth. Kirchgemeinde 
Oschatzer Land sucht zum 
nächst möglichen Termin

einen Mitarbeiter (m/
w/d) als 
Friedhofsmitarbeiter.
Dienstumfang: 1,0 VzÄ (40 Std. 
wöchentlich, ab 2025 39 Std.), 
unbefristet
Dienstort: Oschatz, 
Bahnhofstr. 39
Einsatzgebiet: Friedhöfe der 
Kirchgemeinde Oschatzer 
Land

Aufgaben und Profil:
� Kommunikations- und 
Konfliktfähigkeit
� Selbstorganisation
� Bereitschaft im Team zu 
arbeiten
� Ausbildung zum Gärtner bzw. 
langjährige Erfahrung im 
gärtnerischen Bereich
� Bereitschaft zu 
friedhofsbezog. Weiterbildung

� Technisches Verständnis
� Sensibilität für den Ort 
Friedhof
� Körperliche Belastbarkeit
� Führerschein (Klasse B, BE, 
C1E) Dienstfahrzeuge sind 
vorhanden
� Zugehörigkeit zu einer 
Gliedkirche der EKD bzw. ACK 
Klausel
� Die Dienstaufsicht hat der 
Kirchenvorstand. Die 
unmittelbare Dienstaufsicht 
liegt bei dem leitenden 
Friedhofsverwalter                       
Guido Fleischer. Er steht auch 
f. Rückfragen z. Verfügung 
(Tel.:0176/21446408).
� Vergütung gemäß KDVO (EG 3)

Bitte Bewerbungen bis zum 
15.09.2024 an

Ev.-Luth. Kirchgemeinde 
Oschatzer Land, Kirchplatz 2, 
04758 Oschatz
oder per Mail: kg.oschatzer-
land@evlks.de

Fortsetzung Projektstelle 
Gemeindeaufbau: 
Spender gesucht. 
Seit September 2022 wird in un-
serer Gemeinde eine Projekt-
stelle für Gemeindeaufbau mit 
Mitteln aus dem Vakanzfond 
und Eigenmitteln der Kirchge-
meinde finanziert und läuft 
Ende 2024 aus. Diese Projekt-
stelle ist für Vernetzung in der 
neuen Kirchgemeinde Oschat-
zer Land, Glaubenskurse, Stär-
kung der Kleingruppen und 
Hauskreise und ergänzende 
Formen von Gemeindebegeg-
nung für Familien und mittle-
res Alter geschaffen worden.
Erste Erfolge konnten erzielt 
werden, eine App wurde für die-
se Kirchgemeinde erstellt, der 
Gemeindetag konnte erfolg-
reich ausgerichtet werden. Es 
haben sich Gottesdienstteams 
gebildet und in Kooperation 
mit dem CVJM Oschatzer Land 
konnten Menschen neu er-
reicht werden, um mit dem 
christlichen Glauben in Berüh-
rung zu kommen. 
Wir sehen erheblichen Bedarf, 
diese Projektstelle für weitere 
5 Jahre zu verlängern.  Die an-
gefangene Arbeit könnte fort-
gesetzt und weitere Ideen für 
eine lebendige Kirche umge-
setzt werden. 

Die Kirchgemeinde müsste 20% 
der Kosten aufbringen. 80% 
kann aus dem Vakanzfond 
(Fond aus Geldern nicht ver-
brauchter Personalmitteln der 
Landeskirche) finanziert wer-
den. Nun stellt sich die Frage: 
Wie kann unsere Kirchgemein-
de Oschatzer Land die Eigen-
mittel aufbringen. Nach aktuel-
lem Stand reichen diese nicht 
aus. Die Projektstelle könnte 
demzufolge nicht weiterge-
führt werden.
So ist die Idee entstanden, dass 
wir für diese Zeit eine konkrete 
Spendenstelle einrichten. Zum 
einen für Einzelspenden und 
zum anderen für Dauerspen-
den, die es ermöglichen, dass 
diese Stelle für die kommende 
Zeit finanziell gesichert werden 
kann. 
Wir würden uns sehr freuen, 
wenn Sie die Fortsetzung der 
Projektstelle mit einer Spende 
unterstützen. Die Kontoverbin-
dung finden Sie auf Seite 57. 
Bitte versehen Sie ihre Spende 
unter Verwendungszweck mit 
Projektstelle Gemeindeaufbau 
Oschatzer Land.
TEAM GEMEINDEENTWICKLUNG

Mitarbeiter / Stellen
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Kontakte Pfarrer/innen s. Heftrückseite

Außenstelle Wermsdorf
(Friedhofsverwaltung und 
allg. Verwaltung der Seel-
sorgebereiche Mügeln-
Sornzig-Wermsdorf)
Clara-Zetkin-Str. 18, 04779 
Wermsdorf
034364 8788-8 oder -9
friedhofsverwaltung.
oschatzer-land@evlks.de
Dienstag: 9-12 Uhr
Donnerstag: 14-17.30 Uhr

Außenst. Schmannewitz
(Mitgliederverwaltung, 
Kirchgeld, allg. Verwal-
tung der Seelsorgeberei-
che Dahlen, Schmanne-
witz, Cavertitz)
Torgauer Str. 20, 
04774 Dahlen
034361 51568
034361 636346
mitgliederverwaltung.
oschatzer-land@evlks.de

Rüstzeitheim Schman-
newitz, Torgauer Str. 20, 
04774 Dahlen
Birgit Göllnitz 
03436 151568
Ruestzeitheim.Schman-
newitz@evlks.de

Kirchl. Kindertagesstät-
te „Unter dem Regen-
bogen“
Leiterin Katrin Schulze
03435 926101
kita.oschatz@evlks.de

Ahnenforschung
Ahnenforschung.oschat-
zer-land@evlks.de

Friedhofsmeister
Guido Fleischer
0176 21446408 
oder 034364 8786 0
guido.fleischer@evlks.de

Superintendentur 
Leisnig -Oschatz
Kirchstraße 18, 
04703 Leisnig
034321 13607

Türmerwohnung
St. Aegidienkirche
03435 930936

Bankkonten
Hauptkonto (Spenden, 
Mieten, Pachten etc.):
Empfänger: Kassenver-
waltung Grimma
IBAN: DE14 3506 0190 
1670 4090 11
Konto Kirchgeld:
Empfänger: Kirchgemein-
de Oschatzer Land
IBAN: DE66 3506 0190 
1645 3000 13
Konto Friedhofsverw.:
Empfänger: Friedhofsver-
waltung Wermsdorf
IBAN: DE36 3506 0190 
1627 2500 17

Kantoren

Matthias Dorschel
0151 59868026,
matthias.dor-
schel@evlks.de

Christiane Schubert
0151 56053785,  christia-
ne.schubert@evlks.de

Gemeindepädagogen

Silvana Elbel-Ochocki
0174 8562636
silvana.elbel-
ochocki@evlks.de

Katja Dorschel
03435 9874603
katja.dorschel@evlks.de

Anette Wießler-
Enkelmann
034362 448070
anette.wiessler-enkel-
mann@evlks.de

Sophia Stuhr
0151 50354278
sophia.stuhr@evlks.de

Lars Thieme
0174 6030093
lars.thieme@evlks.de

Astrid Berger
034383 41729
astrid.berger@evlks.de

Karen Sehn
0173 7230807
karen.sehn@evlks.de
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Hauptstelle Oschatz
(Allgem. Verwaltung, Kasse, 
Wald, Fördermittel, Bau und Le-
hen, Pachten, KITA) 

Kirchplatz 2
04758 Oschatz

Telefon: 03435 935530
Fax: 03435 9355320
kg.oschatzer-land@evlks.de
www.kirche-oschatzer-land.de

Öffnungszeiten
Mo  geschlossen
Di 9–12 Uhr und

14–16 Uhr
Mi geschlossen
Do 9–12 Uhr und

14–17:30 Uhr
Fr 9–12 Uhr

Christof Jochem
Pfarrer
christof.jochem@evlks.de
03435 9355315

Christina Moosdorf
Pfarrerin
christina.moosdorf@evlks.de
03435 9889652

Susanne Linke
Pfarrerin
susanne.linke@evlks.de
03435 623150

Christoph Krebs
Pfarrer
christoph.krebs@evlks.de
034361 51696

Rico Riese
Pfarrer
rico.riese@evlks.de
034364 52686

Ev.-Luth. Kirchgemeinde
Oschatzer Land

Kontakt PfarrerIn

Herzliche Einladung zum

Online-Newsletter

Besuchen Sie unsere WebSite

www.kirche-oschatzer-land.de 

und klicken Sie rechts oben in das 

kleine Banner „Newsletter“!

w
w

w
.M

in
ne

M
ed

ia
.de


